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„FreiKultur“ - Konzerte und 
Kultfilme im Freien
CD-Kaserne Celle präsentiert Veranstaltungsreihe im Sommer 2026

Show“ (Kultfilm im Innenhof). 
Samstag, 20. Juni, um 19.30 

Uhr „2ersitz“ (Konzert) und um 
22 Uhr „Fluch der Karibik“ (Kult-
film). 

Freitag, 26. Juni, um 19.30 Uhr 
„Les Bummms Boys“ (Konzert) 
und um 22 Uhr „James Bond – 
Goldfinger“ (Kultfilm). 

Samstag, 4. Juli, um 21 Uhr 
Stanley Kubrick Filmnacht – 
„Clockwork“ und „Shining“. 

Freitag, 7. August, um 19.30 
Uhr Kroner (Konzert) und um 22 
Uhr „Dirty Dancing“ (Kultfilm). 

Samstag, 15. August, um 
19.30 Uhr David Lübke (Konzert) 
und um 22 Uhr „Casablanca“ 
(Kultfilm). 

Samstag, 22. August, um 
19.30 Uhr gereon (Konzert) und 
um 22 Uhr „Indiana Jones“ (Kult-
film). 

Samstag, 29. August, um 
19.30 Uhr Lilou (Konzert) und um 
22 Uhr „Burlesque“ (Kultfilm). 

Die „Spielregeln“ für die „Frei-
Kultur“-Veranstaltungen: Gern 
können Gäste etwas früher zur 
Veranstaltung kommen und es 
sich gemütlich machen. „Geöff-
net“ ist der Innenhof für das Pu-
blikum 30 Minuten vor Beginn. 
Es stehen reichlich Sitzmöglich-
keiten wie Liegestühle, Picknick-
bänke und Klappstühle zur Ver-
fügung. 

Picknickkörbe mit Essbarem 
dürfen mitgebracht werden, ein 
Getränkeangebot steht vor Ort 
zur Verfügung. „Zahl was du 
magst“ – Der Eintritt ist frei. Vor 
Ort gibt es die Möglichkeit einen 
angemessenen Betrag in den 
„Hut“ zu werfen, diesen erhal-
ten die Künstlerinnen und Künst-
ler vollständig.

CELLE (RAm). Seit sechs Jahren 
ist das Sommerprogramm „Kul-
tur im Innenhof“ der CD-Kaserne 
ein fester Bestandteil der Open-
Air-Saison in Celle. 2026 dürfen 
sich Besucher auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen. 
Neben etablierten Formaten wird 
auch die Veranstaltungsreihe 
„FreiKultur“ fortgesetzt. 

„Mit diesem Konzept schaffen 
wir Kulturmomente für alle, la-
den dazu ein, Neues zu entde-
cken, und sorgen für ganz beson-
dere Konzerterlebnisse“, so Kai 
Thomsen, Geschäftsführer der 
CD-Kaserne. Ermöglicht wird 
dies durch die Sparkasse Celle-

Gifhorn-Wolfsburg, die das Pro-
jekt mit knapp über 14.000 Euro 
unterstützt und somit 15 Freikul-
tur-Veranstaltungen im Sommer 
2026 angeboten werden kön-
nen. 

„Seit der Premiere an der Seite 
von ‚FreiKultur‘: Zum vierten Mal 
unterstützt die Sparkasse Celle 
Gifhorn Wolfsburg das Format – 
und das ist für uns mehr als nur 
ein Möglichmachen. Wir setzen 
gemeinsam ein kraftvolles Zei-
chen für die kulturelle Vielfalt 
und künstlerisches Interesse der 
Menschen in unserer Region. Ob 
Kultfilm aus Kindheits- oder Ju-
gendjahren oder ein gemeinsa-

mes Konzerterlebnis: FreiKultur 
wird das Publikum auch dieses 
Jahr begeistern und unvergessli-
che Momente schaffen“, erklärt 
Stefan Gratzfeld, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Celle-
Gifhorn-Wolfsburg. 

„Es ist einfach großartig zu se-
hen und zu erleben, wie sich 
nicht nur unsere Gäste auf diese 
Veranstaltungsreihe freuen“, so 
Steffi Fritzsche aus dem Team der 
CD-Kaserne bevor sie mit Thom-
sen das Programm vorstellte: 

Samstag, 13. Juni, um 19.30 
Uhr John Garner („FreiKul-
tur“-Konzert im Innenhof) und 
um 22 Uhr „Rocky Horror Picture 

Stellten das Programm von „FreiKultur“ vor: Kai Thomsen (von links), Steffi Fritzsche und Stefan Gratz-
feld. Foto: Müller

Top-Platzierung 
bei Meisterschaft
Rettungsschwimmen in Unterlüß

UNTERLÜSS. Anfang Mai fan-
den im Stadtbad Schwerte die 
Deutschen Seniorenmeister-
schaften im Rettungsschwim-
men statt. Mit dabei war auch 
Eva Lawonn, die für die DLRG-
Ortsgruppe Unterlüß in der Al-
tersklasse 25 an den Start ging 
und sich erneut einen Platz unter 
den besten Rettungsschwimme-
rinnen Deutschlands sichern 
konnte.

Bereits früh am Morgen be-
gann der Wettkampftag: Auf-
grund der längeren Anreise aus 
Unterlüß startete die Fahrt schon 
um 6.30 Uhr. Nach der Ankunft 
und den Vorbereitungen stand 
um 14 Uhr das Einschwimmen 
auf dem Programm, bevor der of-
fizielle Wettkampf um 15 Uhr be-
gann.

Lawonn trat in insgesamt drei 
Disziplinen an: dem 100-Meter-
Lifesaver, den 50-Metern-Retten 
einer Puppe sowie den 100-Me-
tern-Retten einer Puppe mit Flos-
sen. Wie üblich wurden die Er-
gebnisse der einzelnen Strecken 
zu einer Gesamtwertung zusam-
mengeführt, die über die finale 
Platzierung entschied. Am Ende 
erreichte Lawonn einen starken 
neunten Platz von insgesamt 19 
Teilnehmerinnen und bestätigte 
damit ihre Leistung aus dem Vor-
jahr: Erneut gehört sie zu den 
Top-10-Rettungsschwimmerin-
nen Deutschlands in ihrer Alters-
klasse. Mit diesem Wettkampf 
beendet Lawonn die Saison 2026 
und blickt motiviert auf die kom-
mende Saison und die nächsten 
Herausforderungen.

Eva Lawonn (Mitte) gehört zu den Top-10-Rettungsschwimmerin-
nen Deutschlands in ihrer Altersklasse. Foto: DLRG Unterlüß
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Neue Spielgeräte im 
Gemeindegebiet
Neuigkeiten für die kleinen und großen Kinder

FASSBERG. Es gibt tolle Neuig-
keiten für die kleinen und gro-
ßen Kinder in Faßberg. Auf dem 
Spielplatz im Wietzendorfer 
Weg wurden im März neue 
Spielgeräte installiert. Ein ano-
nymer Spender hat sich großzü-
gigerweise entschlossen, ver-
schiedene Spielgeräte für den 
Spielplatz zu finanzieren. Die 
Gemeindeverwaltung bedankt 
sich herzlich für diese wunder-
bare Geste.

Eine großzügige Hilfe ermög-
lichte es der Gemeinde, das Pro-
jekt mit minimalen Ausgaben 
umzusetzen. Der neugestaltete 

Spielplatz wurde kürzlich von 
Bürgermeisterin Kerstin Speder 
eröffnet. Zur feierlichen Eröff-
nung des neuen Spielplatzes 
wurden die Gäste herzlich emp-
fangen. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls gesorgt. Schon 
lange vor Beginn der offiziellen 
Eröffnung hatten sich zahlreiche 
Kinder vor dem Zaun versam-
melt und sehnsüchtig darauf ge-
wartet, endlich spielen zu dür-
fen. Als die Bürgermeisterin 
schließlich das Absperrband 
durchschnitt, gab es kein Halten 
mehr – die Kinder stürmten vol-
ler Begeisterung auf die neuen 

Spielgeräte zu und erkundeten 
sofort die vielfältigen Spielmög-
lichkeiten.

Außerdem hat der Bauhof auf 
verschiedenen Spielplätzen di-
verse Spielgeräte eingebaut, die 
von der Gemeindeverwaltung 
beschafft wurden. So wurde auf 
dem Schulhof der Grundschule 
am Heidesee und auf dem Spiel-
platz in Poitzen je ein neues 3er-
Reck eingebaut. Der Spielplatz 
in der Hasenheide in Faßberg hat 
ein neues Karussell bekommen 
und der Spielplatz im Schulz-
Kamp in Müden einen neuen 
Sandbagger.

Endlich wurde der neu gestaltete Spielplatz zur Freude der Kinder freigegeben.
Foto: Gemeinde Faßberg
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NoTDiENSTE

Ärzte 

Bundesweite Notruf-Nummer: 
112 (in lebensbedrohlichen Not -
fällen). 

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle, 
Telefon 116117 
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr 
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr). 

Ärztliche Notdienste für alle 
Gemeinden:  Über den Hausarzt 
oder 116117. 

Zahnärzte – Samstag/Sonntag, 
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch 
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
17. Mai ZA Trauter, unter 
Telefon 05086/633
23./24. Mai ZÄ Seibel, unter 
Telefon 05141/7037

Augenärzte: Mo., Di. und Do. von 
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15 
Uhr, unter Telefon 05141/19222

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo 
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am 
nächsten Tag: 
17. Mai Dr. Thiele-Fischer, unter 
Telefon 05141/31305
23./14. Mai Tierärztliche Praxis an 
der Aller, unter Telefon 05141/36707

ApotHeken 

Celle: 
17. Mai Apotheke im Q 37, unter 
Telefon 05141/9778145
18. Mai Zugbrücken-Apotheke, 
unter Telefon 05141/950177
19. Mai Neuenhäuser Apotheke, 
unter Telefon 05141/9928880
20. Mai Apotheke Garßen, unter 
Telefon 05086/290467
21. Mai Heide-Apotheke, unter 
Telefon 05141/45455
22. Mai Linden-Apotheke Celle, 
Telefon 05141/81727
23. Mai Mohren-Apotheke, Telefon 
05141/41869
24. Mai Vital-Apotheke im 
AllerCenter, Telefon 05141/928410

Wietze/Winsen/
Hambühren: 
17. Mai Heide-Apotheke Wietze, 
unter Telefon 05146/8473
18. Mai Antares Apotheke Hambüh-
ren, unter Telefon 05084/9871231
19. Mai Glückauf-Apotheke Wietze, 
unter Telefon 05146/8810
20. Mai Storchen-Apotheke Winsen, 
Telefon 05143/911188
21. Mai Apotheke Am Markt 
Winsen, Telefon 05143/6242
22. Mai Antares Apotheke Hambüh-
ren, Telefon 05084/9871231
23. Mai Apotheke Am Markt 
Winsen, Telefon 05143/6242
24. Mai Storchen-Apotheke Winsen, 
Telefon 05143/911188

Bergen: 
17.-22 Mai Hirsch-Apotheke 
Bergen, Telefon 05051/4543
Ab 23. Mai Eichhorn-Apotheke 
Faßberg, Telefon 05055/404

Angaben ohne Gewähr 
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im 
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle 
zwei Blutspendetermine statt: 
am Montag, 18. Mai, von 15.30 
bis 19.30 Uhr in der Schule im Al-
lertal in Winsen (Aller), Meißen-
dorfer Kirchweg 9, und am 
Dienstag, 19. Mai, von 16 bis 20 
Uhr im Bürgersaal Wietze, Neue 
Mitte 1-3.

Treffen der 
Herzsportgruppe
CELLE. Das Training der Herz-
sportgruppe in Celle e.V. findet 
am Dienstag in der Sporthalle 
der Axel-Bruns-Schule am 
Lönsweg und am Donnerstag 
in der Sporthalle Burgstraße, 
Schulzentrum, jeweils in der 
Zeit von 17 bis 18.30 Uhr bezie-
hungsweise von 18.30 bis 20 
Uhr statt. Nähere Informatio-
nen unter Telefon 05141/ 
881468 und unter www.herz-
sport-in-celle.de.

Übungsabend 
Volkschor Thalia
CELLE. Der nächste Übungs-
abend des Volkschores Thalia 
Celle findet am Montag, 18. Mai, 
um 19 Uhr im St. Annenstift, 
Blumlage 65 in Celle, statt. Wer 
gern singt und nette Gesellschaft 
möchte, meldet sich bitte unter 
Telefon 0173/5906994, um ein 
Schnuppern im Chor zu verabre-
den.

Übungsabend 
Shanty-Chor
CELLE. Der nächste Übungs-
abend des Shanty-Chores Celle 
findet am Montag, 18. Mai, von 
18.45 bis 21 Uhr, im Wilhelm-
Buchholz-Stift, Footlock 10 in 
Wietzenbruch, statt. An diesem 
Abend sind Zuhörer und interes-
sierte Personen, die maritime 
Musik lieben und gerne singen, 
jederzeit willkommen. Ein beson-
deres Interesse besteht an der 
Mitwirkung für Spieler von 
Akkordeon, Gitarre und Mund-
harmonika. 

Nähere Infos unter Tel. 0172/ 
5114460 und im Internet unter 
www.shantychor-celle.de.

Tagestour der 
DAV-Radwanderer
CELLE. Die Radwandergruppe 
des Deutschen Alpenverein, Sek-
tion Celle e.V., trifft sich am Don-
nerstag, 21. Mai, um 10 Uhr vor 
der Sektionsgeschäftsstelle in der 
Hannoversche Straße 30d in Cel-
le, zur Tagestour. 

Informationen unter Telefon 
0151/25295705.

Über Trauer 
sprechen
CELLE. Am Mittwoch, 3. Juni, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr laden 
die TrauerLebensWelten von 
Hospiz Celle wieder zum Ge-
sprächskreis für Trauernde ein. 
Hier kann man im geschützten 
Raum und im Austausch mit an-
deren, offen über die persönliche 
Situation sprechen – unabhängig 
davon, wie lange der Verlust 
schon zurückliegt. Das Treffen 
findet im Zentrum für ehrenamt-
liche Hospizarbeit in der Guizetti-
straße 3 statt. Anmeldung bitte 
bis Mittwoch, 27. Mai, per Mail 
an trauer@hospiz-celle.de oder 
unter Telefon 05141/2199006. 
Vor der ersten Teilnahme wird zu-
dem um ein Einzelgespräch ge-
beten; bitte einen Termin unter 
obiger Telefonnummer vereinba-
ren.

Celler Hafenfest lockte zahlreiche 
Besucher aus nah und fern an
Ein Wochenende mit vielen Veranstaltungen

CELLE (ram). Am vergangenen 
Wochenende fanden in Celle 
mehrere Veranstaltungen statt. 
Dazu gehörte unter anderem 
auch das Celler Hafenfest. Am 
Samstag unmd Sonntag verwan-
delet sich die Allerinsel in einen le-
bendigen Treffpunkt für Musik-
liebhaber, Genießer und Fami-
lien. Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartete ein abwechs-
lungsreiches Programm sowie 
kulinarische Angebote in beson-

derer Atmosphäre freuen. So 
wurde es ein Fest für Groß und 
Klein.

Der Samstag bot den Gästen 
bis spät in den Abend ein vielseiti-
ges musikalisches Angebot mit 
DJ-Sets und Shanty-Chören. Ein 
besonderes Highlight war am 
Abend ein Open-Air-Konzert di-
rekt am Wasser. Ergänzt wurde 
das Programm durch eindrucks-
volle Lichtinstallationen, die den 
Hafen in eine besondere Kulisse 

tauchen. Der Sonntag stand dann 
den ganzen Tag im Zeichen der 
Familie. Es wurden ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm, 
Mitmachaktionen sowie zahlrei-
che Angebote geboten, die für 
einen entspannten und erlebnis-
reichen Ausklang des Wochenen-
des sorgten.

Parallel dazu lud die Celler In-
nenstadt zum entspannten Shop-
pen, Bummeln und Genießen ein. 
Die Besucherinnen und Besucher 

konnten gemütlich durch die In-
nenstadt schlendern und den Tag 
in Ruhe zu genießen. Zahlreiche 
Cafés und Restaurants sorgen für 
genussvolle Pausen und machen 
den Aufenthalt in Celle zu einem 
rundum entspannten Erlebnis.

Und auch Kunstliebhaber ka-
men am Wochenende auf ihre 
Kosten. Der historische Französi-
sche Garten wurde zum Treff-
punkt für Liebhaber besonderer 
Handwerkskunst.

Schützenfest in Boye - Tradition, Teamgeist und 
die Ermittlung von neuen Majestäten
CELLE. Vor Kurzem hat die 
Schießsportgruppe Boye (SSG 
Boye) wieder ihr traditionelles 
Schützen- und Volksfest bei bes-
tem Frühlingswetter über die 
Bühne bringen dürfen und damit 
die Saison im Celler Stadtgebiet 
eröffnet. Als erste Herausforde-
rung, ein paar Tage vor dem Fest, 
gestaltete sich der Aufbau des 
Zeltes, da es aber schon die ver-
gangenen Jahre gemacht wurde, 
hatten die Helfer schon etwas 
Übung im Aufbau und brachten 
es mit tollem Teamgeist souverän 
über die Bühne.

Zum eigentlichen Schützen-
fest stand dann bei bester Stim-
mung die standesgemäße Verab-

schiedung der alten Majestäten 
und die Proklamation der neuen 
Könige auf dem Programm. Nun 
regiert Jan Tafel „Der Hobbyfoto-
graf auf zwei Rädern mit dem 
Blick für die Unendlichkeit“ als 
Herrenkönig und Anita Kaplick 
„Die schwäbische Meisterschüt-
zin“ als Damenkönigin für min-
destens ein Jahr die Schießsport-
gruppe. Hartnäckiger Verfolger 
des Königs war dabei Jörg Ehlers, 
der nun das Amt des Herrenvize-
königs innehat. Beste Dame hin-
ter der Königin wurde Christiane 
Rohjan Wolf. Neue Glücksköni-
gin wurde Gabriela Böwe „Die 
Spieluhrenkönigin“ – erstmals 
wird dieses Amt von einer Dame 

vertreten. In der Jugend hat Luca 
Schauties die Jugendkönigswür-
de erringen können und löste da-
mit seinen älteren Bruder Louis 
ab. Luftpistolenbester wurde die-
ses Jahr Thomas Rekowski. Die 
Jugend möchte zudem mit 
einem neuen Jugendleiter (Leon 
Schauties) und frischen Ideen 
künftig weiter durchstarten. 
Übungsschießen findet wieder 
ab Mitte Mai statt.

Vom Kreisschützenverband 
Celle Stadt und Land e.V. erhielten 
sowohl der aktuelle Schatzmeister 
Alexander Matusevitch als auch 
der Zweite Vorsitzende Thomas 
Rekowski sowie Gabriela Böwe 
die Ehrennadel in Bronze. Zusätz-

lich wurden zahlreiche Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaften 
im Kreisschützenverband vorge-
nommen. Für 60 Jahre Mitglied-
schaft in der Schießsportgruppe 
Boye e.V. wurden neben Bodo Gu-
dehus, noch Rüdiger Helms, Horst 
Rekowski und Ulrich Böwe ausge-
zeichnet.

Das Schützenfest war auch in 
diesem Jahr sehr gut besucht. Zu-
dem fand ein Kinderfest in Zu-
sammenarbeit mit der ansässi-
gen Kita „Obstkiste“ statt, das 
für große Begeisterung bei den 
jüngsten Gästen sorgte. Leider 
war dann, wie immer, das Wo-
chenende bei bester Stimmung 
viel zu schnell vorbei.

Das Hafenfest lockte am vergangenen Wochenende zahlreiche Besucher an. Foto: Müller

Fahnenträger Luca Suerborg (von links), Jugendkönig Luca Schauties, Herrenkönig Jan Tafel, Glückskönigin Gabriela Böwe, Herrenvizekö-
nig Jörg Ehlers, Damenkönigin Anita Kaplick und Vize-Damenkönigin Christiane Rohjan Wolf. Foto: Bodo Gudehus
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Geschichts- und Erinnerungstafeln 
auf dem Celler Stadtfriedhof
Schülerinnen und Schüler der IGS Celle setzen neue Maßstäbe

CELLE. Geschichte lebendig ma-
chen – das ist eine der wichtigs-
ten Aufgaben, die junge Men-
schen übernehmen können. Auf 
dem Stadtfriedhof Celle ist dies 
eindrucksvoll gelungen: Schüle-
rinnen und Schüler der Integrier-
ten Gesamtschule Celle haben 
neue Geschichts- und Erinne-
rungstafeln erarbeitet, die an die 
Opfer des Ersten und Zweiten 
Weltkrieges erinnern und über 
die Kriegsgräberfelder vor Ort in-
formieren.

Ermöglicht wurde das Projekt 
im Rahmen des Engagements des 
Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. Als humani-
täre Organisation widmet sich 
der Volksbund im Auftrag der 
Bundesregierung der Suche, Ber-
gung und würdigen Bestattung 
von Kriegstoten im Ausland so-
wie der Pflege ihrer Gräber. Bis-
lang wurden 5,4 Millionen 
Kriegstote und Vermisste erfasst. 
In 45 Ländern bestehen insge-
samt 830 deutsche Kriegsgräber-
stätten. Allein der Kreisverband 
Celle zählt 333 Mitglieder.

Neben der Pflege der Kriegs-
gräber setzt der Volksbund einen 
besonderen Schwerpunkt auf 
Erinnerungskultur und Bildung – 
insbesondere die Begegnung 
junger Menschen mit den Ruhe-
stätten der Toten liegt dem Ver-
band am Herzen. Die Enthüllung 
der neuen Geschichts- und Erin-
ne-rungstafeln ist dafür ein her-
vorragendes Beispiel.

Die Wurzeln dieser Bildungs-
arbeit im Landkreis Celle reichen 
bereits einige Jahre zurück: Im 
Schuljahr 2017/18 entstand die 
erste Geschichts- und Erinne-
rungstafel in der Region – da-
mals durch ein Projekt des Bo-

„Wenn aus Kleinem 
Großes wächst“
CELLE. Im Rahmen der bundes-
weiten Aktionswoche Kinderta-
gespflege vom 4. bis 10. Mai 
machte der Landkreis Celle auf 
die besondere Bedeutung der 
Kindertagespflege aufmerksam. 
Unter dem Motto ‚Kindertages-
pflege – wenn aus Kleinem Gro-
ßes wächst‘ beteiligte sich die 
Fachberatung Kindertagespfle-
ge des Landkreises Celle in die-
sem Jahr mit einer besonderen 
Wertschätzung gegenüber den 
Kindertagespflegepersonen. An 
die rund 80 Kindertagespflege-
personen, die im Landkreis Celle 
tätig sind, wurden Postkarten mit 
einem Dankesgruß und Sonnen-
blumensamen versendet.

Die Kindertagespflege leistet 
einen wertvollen Beitrag zur 
frühkindlichen Bildung, Betreu-
ung und Erziehung und fördert 

eine gesunde Entwicklung von 
Kindern. Durch kleine Gruppen 
von maximal fünf gleichzeitig be-
treuten Kindern ermöglicht sie 
eine individuelle und kindzen-
trierte Begleitung.

„Aktuell werden im Landkreis 
Celle rund 350 Kinder im Alter 
von null bis drei Jahren in der Kin-
dertagespflege betreut“, erklärt 
Jugend- und Sozialdezernentin 
Dr. Wiebke Wietschel. Den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
der örtlichen Familienbüros, die 
den Eltern als Ansprechpartner 
für die Vermittlung von Betreu-
ungsplätzen in der Kindertages-
pflege zur Verfügung stehen, 
wurde die Aktion im Rahmen 
eines Austauschtreffens durch 
die Fachberatung Kindertages-
pflege des Landkreises Celle vor-
gestellt.

40 Jahre Europatag 
wurde gefeiert
CELLE. „Der 9. Mai ist bei uns 
zwar kein gesetzlicher Feiertag, 
aber ein besonderer Grund zum 
Feiern“, sagt Silke Kollster, Vor-
sitzende der Europa-Union Celle. 
„An jenem Tag im Jahr 1950 ver-
kündete der französische Außen-
minister Robert Schuman eine 
bahnbrechende Idee, um den 
Frieden in Europa dauerhaft zu si-
chern. Deutschland und Frank-
reich sollten ihre Kohle- und 
Stahlproduktion künftig gemein-
sam verwalten, denn über diese 
damals so wichtigen Industriegü-
ter waren immer wieder Kriege 
geführt worden“, so Kollster. Da-
raus sei die Europäische Gemein-
schaft für Kohle und Stahl ent-
standen, die Ausgangspunkt der 
europäischen Einigung und Vor-
läuferin der heutigen Europäi-
schen Union ist.

Seitdem sei viel passiert. Durch 
viele Städtepartnerschaften, 
Schulaustausche und Jugend-
begnungen seien die Menschen 
zusammengewachsen. „Auch 
bei uns in der Stadt Celle und in 
den Gemeinden im Landkreis 
Celle sind Freundschaften ent-
standen und Partnerschaftsaus-
tausche z. B. mit Meudon, Tavis-
tock, Tuusula, Auterive und Bric-
quebec zu einer festen und schö-

nen Tradition geworden“, so die 
Kreisvorsitzende.

Im Jahr 1985 erklärten die 
europäischen Staats- und Regie-
rungschefs, den 9. Mai schließ-
lich zum Europatag. Gleichzeitig 
entschieden sie, dass die zwölf 
goldenen Sterne auf blauem 
Grund zur offiziellen Flagge der 
Staatengemeinschaft werden 
sollten und die „Ode an die Freu-
de“ von Ludwig van Beethoven 
zur offiziellen Europahymne. Am 
9. Mai 1986 wurde der Europa-
tag erstmals gefeiert und die 
Europaflagge auf dem Gebäude 
der EU-Kommission in Brüssel 
gehisst. „Am 9. Mai feiern wir 
daher auch das 40. Jubiläum des 
Europatags und der Europaflag-
ge als Symbole der EU. Am wich-
tigsten ist aber, wofür diese Sym-
bole stehen: Einheit in Vielfalt, 
Demokratie, Freiheit und Rechts-
staatlichkeit, zudem die Erkennt-
nis, dass es uns in Europa besser 
geht, wenn wir Herausforderun-
gen gemeinsam lösen und fest 
zusammenstehen. Gerade in Zei-
ten wie diesen ist dies ein Schatz, 
den es zu bewahren gilt“, betont 
Kollster

Im Rahmen der Europawochen 
wird am 23. Mai ein Stand in der 
Celler Innenstadt zu finden sein.

Celles Oberbürgermeister Dr. Jörg Nigge und Landrat Axel Flader mit Schülerinnen und Schüler der IGS und deren Lehrer Dr. Sune Schlitte.
Foto: Müller

mann-Museums Celle, bei dem 
zehn Schülerinnen und Schüler 
eines Geschichtskurses der elf-
ten Jahrgangsstufe des Imma-
nuel-Kant-Gymnasiums in La-
chendorf mitwirkten. Diese Tafel 
gedenkt der Kriegsgefangenen 
der Celler Lager sowie der auf 
dem Lagerfriedhof in Scheuen in 
den Jahren 1914 bis 1923 be-
statteten Toten.

An diese Tradition knüpft das 
aktuelle Projekt nahtlos an. In 
den vergangenen Monaten ha-
ben Schülerinnen und Schüler 
der Integrierten Gesamtschule 
Celle unter der engagierten Lei-

tung von Dr. Sune Schlitte im Se-
minarkurs Geschichte die Inhalte 
der neuen Geschichts- und Erin-
nerungstafeln erarbeitet. Die Ta-
feln geben Auskunft über die 
Kriegsgräberfelder auf dem 
Stadtfriedhof Celle und erinnern 
an die Opfer des Ersten und 
Zweiten Weltkrieges. Die Ju-
gendlichen haben sich intensiv 
mit den historischen Hintergrün-
den, den Biografien und den 
Schicksalen der dort bestatteten 
Menschen auseinandergesetzt. 
Darüber hinaus thematisieren sie 
die Zeit der nationalsozialisti-
schen Gewaltherrschaft von 

1933 bis 1945 – ein wichtiges 
Zeichen dafür, dass dieses dunk-
le Kapitel der Geschichte nicht in 
Vergessenheit geraten darf.

Axel Flader hebt als Landrat 
und Vorsitzender des Kreisver-
bandes Celle hervor, wie wichtig 
es ist, dass junge Menschen Ver-
antwortung für das historische 
Gedächtnis übernehmen: „Sie 
tragen dazu bei, dass die Schick-
sale der Toten nicht in Vergessen-
heit geraten und dass Friedhöfe 
als Lernorte der Geschichte 
wahrgenommen werden – mit-
gestaltet von jungen Menschen, 
für alle Generationen.“

Der Gedenkbereich mit der Erste-Weltkrieg-Säule auf dem Celler Stadtfriedhof. Foto: Müller

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Fachberatung Kinderta-
gespflege des Landkreises Celle mit den Postkarten mit einem Dan-
kesgruß und Sonnenblumensamen für die Tagespflegepersonen.

Foto: Landkreis Celle
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Alain Frei präsentiert sein 
Programm „Alles Neu“
CELLE. Alain Frei gehört seit Jah-
ren zu den erfolgreichsten 
Stand-up-Comedians im 
deutschsprachigen Raum. Die 
CD-Kaserne präsentiert am Don-
nerstag, den 21. Mai 2026, sein 
aktuelles Programm „Alles Neu“ 
in der Congress Union. Die Show 
beginnt um 20:00 Uhr, Einlass ist 
ab 19:00 Uhr.

Alain Freis einzigartige Komik 
zeichnet sich vor allem durch ihre 
schlagfertige Kurzweiligkeit aus, 
entgegen der üblichen Schwei-
zer Klischees. Gekonnt balan-
ciert er die verschiedensten The-
men, immer reflektiert und gern 
auch kritisch, ohne dabei zu be-
lehren.

Der gebürtige Schweizer wur-
de durch zahlreiche TV-Auftritte 
bekannt, unter anderem bei For-
maten wie NightWash oder dem 
Quatsch Comedy Club. Für seine 
Arbeit wurde er mehrfach aus-
gezeichnet, unter anderem mit 
renommierten Preisen wie dem 
Swiss Comedy Award und dem 
Deutschen Comedypreis. Sein 

bissiger Humor, gepaart mit 
einer gehörigen Portion Charme 
und der typischen Höflichkeit 
eines Schweizers, bildet eine Mi-
schung, die das Publikum regel-
mäßig begeistert. In seinem Pro-
gramm „Alles Neu“ gewährt 
Alain Frei Einblicke in seinen ver-
rückten Alltag und zeigt auf, was 
das Leben jeden Tag Neues zu 
bieten hat – pointiert, überra-
schend und stets mit einem Au-
genzwinkern.

Die Tickets für die Show kosten 
im Vorverkauf 33 Euro, inklusive 
Vorverkaufsgebühr und System-
gebühr. Sie sind im Ticketshop 
auf dem Gelände der CD-Kaser-
ne gGmbH, Hannoversche Stra-
ße 30b in Celle, erhältlich. Außer-
dem können Tickets an allen Vor-
verkaufsstellen von ADticket, 
unter Telefon 069/90283986 so-
wie online unter www.cd-kaser-
ne.de gekauft werden. Der An-
rufpreis beträgt 0,20 Euro aus 
deutschen Festnetzen und maxi-
mal 0,60 Euro aus den deutschen 
Mobilfunknetzen.

Chor-Werbewoche und 
Aktionstag
CELLE. Der Kreischorverband 
Celle hat ein besonderes Projekt 
ins Leben gerufen. Die ihm ange-
hörenden Chöre sollen einmal 
vom Know-how und den Mög-
lichkeiten des Verbandes profi-
tieren und mit Blick auf ihre Zu-
kunft gestärkt werden. Das Pro-
jekt richtet sich an alle, die Lust 
am Singen haben. Der Aktions-
tag findet am Sonnabend, 29. 
August 2026, um 17 Uhr in der 
Aula des Schulzentrums Burg-
straße in Celle statt.

Das Ziel der Werbewoche ist 
es, Chöre und Singinteressierte 
zusammenzubringen. Kreisvor-
sitzender Matthias Blazek äußert 
sich positiv: „Singen liegt längst 
wieder im Trend, das Interesse an 
Gemeinschaft und Gesang ist 
groß und zugleich suchen viele 
Chöre weiter nach Nachwuchs. 
Die Werbewoche und der Ak-
tionstag soll die Ensembles und 
Vereine in ihren Aktivitäten stär-
ken und für eine größere öffentli-
che Sichtbarkeit sorgen.“

Sich als Chor oder Vokalen-
semble der Werbewoche anzu-
schließen, ist eine gute Möglich-
keit, auf sich aufmerksam zu ma-
chen, neuen Leuten die Tür zu 
öffnen und sie so für den eigenen 
Chor oder Gesangverein zu be-
geistern. Beim Aktionstag kön-
nen die Gäste zu Akteuren wer-
den. Egal ob mit oder ohne Ge-

sangserfahrung: Das Projekt rich-
tet sich an alle, die Lust haben, in 
der Gemeinschaft zu singen. Ver-
schiedene Chöre werden sich 
einerseits mit einem Lied vorstel-
len und andererseits die Besucher 
mit einbinden, um einmal zu ver-
mitteln, wie sich eine Chorprobe 
darstellt.

Die beiden Moderatoren des 
Aktionstages sind erfahrene Mu-
siker. Joschua Claassen, seit 2022 
Kreischorleiter des Kreischorver-
bandes Celle, ist hauptberuflich 
Lehrer für Musik und Erdkunde 
am Hölty-Gymnasium. Er leitet 
den Chor Großmoor und hat vie-
le Jahre im preisgekrönten Hoch-
schulchor „Vivid Voices“ gesun-
gen. Er ist mittlerweile auch Sän-
ger im „Jungen Chor Celle“. Da-
rüber hinaus leitet er mit der 
„Hölty-Bigband“ sowie den 
„Hölty-Youngstars“ zwei instru-
mentale Schulensembles. Han-
nah Schäfer ist vielen Cellern als 
Singer/Songwriter bekannt. Sie 
ist die Stimme der Indie-Pop-
Band „Indeed“ und außerdem 
Sängerin im „Jungen Chor Cel-
le“ sowie Lehrerin für Musik an 
der Grundschule Westercelle. 
Die verschiedenen Gesangsgrup-
pen, die sich an der Aktion betei-
ligen, bieten außerdem an, die 
eigene Chorprobe für Interessier-
te zum unverbindlichen „Hinein-
schnuppern“ zu öffnen.

Celler Künstler erstmals bei 
Ausstellung in Braunschweig
CELLE. Acht Künstlerinnen und 
Künstler des BBK Celle sind erst-
mals bei der Jahresausstellung 
des BBK Braunschweig vertreten. 
Unter dem Titel „KIPPPUNKT“ 
zeigt die halle 267, städtische ga-
lerie braunschweig, bis zum 
Sonntag, 24. Mai, Werke von 
Norbert Diemert, Erika Ehlerding, 
Natascha Engst-Wrede, Kathari-
na Gröschner, Shahin Hesse, 
Martina Kleinert, Jana Kraft und 
Joachim Weigt. 

Die Teilnahme an der Braun-
schweiger Ausstellung ist Teil 
einer Neuausrichtung des Celler 
Ausstellungsprogramms. Der 
BBK Celle hat seine bisherigen 
Formate aufgeteilt - eine offene 
Sommerausstellung ohne the-
matische Vorgaben und eine ku-
ratierte Jahresausstellung mit 

wechselnden Themen. Die erste 
kuratierte Ausstellung unter dem 
Titel „Bewahren“ wird im Herbst 
2026 im Celler Schloss gezeigt.

„Austausch und Vernetzung 
zwischen den Ortsgruppen sind 
uns besonders wichtig“, sagt Ro-
man Thomas, Erster Vorsitzender 
des BBK Celle. „Die Teilnahme an 
der Braunschweiger Ausstellung 
ist ein wichtiger Schritt für uns, 
um den Dialog zwischen den 
Künstlern in Niedersachsen zu 
fördern.“

Die Ausstellung „KIPPPUNKT“ 
ist bis zum Sonntag, 24. Mai, zu 
sehen. Öffnungszeiten sind Mitt-
woch bis Freitag von 15 bis 18 
Uhr sowie Samstag und Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Weitere Informationen gibt 
es auf www.kunsthausbbk.de.

ZSK live in der Celler 
CD-Kaserne
CELLE. ZSK kommt nach ihrer er-
folgreichen Tour zum Album 
„Feuer und Papier“ für eine zwei-
te Runde zurück und spielt am 
Freitag, 22. Mai, in der CD-Kaser-
ne Celle. Das Konzert beginnt um 
20 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.

Die Band bleibt ihrem kompro-
misslosen Punkrock treu: laut, 
ehrlich und voller Haltung. 
Neben eingängigen Songs steht 
ZSK für gesellschaftliches Enga-
gement, unter anderem als 
Gründer der Jugendorganisation 
Kein Bock auf Nazis. Im März 

2026 erscheint die neue Single 
„Lieblingslieder“. Als Support ist 
die aufstrebende Punkrock-Band 
Astropunks dabei, die für ener-
giegeladenen Punkrock mit ein-
gängigen Melodien steht.

Tickets kosten im Vorverkauf 
41 Euro inklusive Gebühren und 
sind im Ticketshop der CD-Kaser-
ne, an allen ADticket-Vorver-
kaufsstellen, unter Telefon 
069/90283986 sowie online 
unter www.cd-kaserne.de er-
hältlich. An der Abendkasse kos-
tet der Eintritt 42 Euro.

Alain Frei. Foto: Mike Wahrlich

ZSK. Foto: privat

Am 29. August ist Aktionstag. Foto: Ute Schworm
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LÖSUNGSWORT VOM 10.05.2026: ZUNGENWURST

Die Auflösung des

heutigen

Rätsels am

24.05.2026

140 Aussteller | Garten | Wohnen | Lebensart

FREIKARTEN zu gewinnen!

22. - 25. Mai
HERRENHÄUSER GÄRTEN | HANNOVER

Fr. – So. 10 – 19 Uhr | Mo. 10 – 18 Uhr

www.gartenfestivals.de
QR-Code scannen & teilnehmen
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5.000 Euro an das Onkologische Forum gespendet
Ob es um das Waffelbacken an den Advents-
samstagen oder die Beteiligung am Celler 
Entenrennen geht – beim Onkologischen Fo-
rum Celle e.V. kann man sich auf die Unter-
stützung von Möbel Wallach verlassen. Seit 
nun schon 15 Jahren spendet das Celler Mö-
belhaus darüber hinaus rund um die Jahres-
wende zuverlässig für die Arbeit des Celler 
Krebshilfevereins. So auch in diesem Früh-
jahr, als sich Forums-Geschäftsführerin Liane 
von Hoff (links) über den Eingang von 5.000 
Euro auf dem Vereinsspendenkonto freuen 

durfte. „Langjährige Unterstützer wie Möbel 
Wallach geben uns Planungssicherheit und 
ermöglichen es, unsere Angebote für 
schwerkranke Menschen aufrechtzuerhal-
ten“, so von Hoff. Bei Möbel Wallach und sei-
ner seit Kurzem neu formierten Geschäfts-
führung besteht kein Zweifel daran, dass das 
Onkologische Forum Celle e.V. weiter die 
richtige Adresse für seine Zuwendungen ist. 
Mit seiner Krebsberatungsstelle und dem 
ambulanten Palliativdienst begleitet der ge-
meinnützige Verein jährlich rund 1.000 an 

Krebs erkrankte Cellerinnen und Celler. „Die 
Arbeit des Onkologischen Forums ist für 
unsere Stadt und den Landkreis von un-
schätzbarem Wert. Es ist uns ein wichtiges 
Anliegen, dieses Engagement weiterhin zu 
unterstützen“, betonen Renate Sigwart 
(Zweite von rechts) und Sebastian Horn 
(Zweiter von links). Zur symbolischen Scheck-
übergabe besuchten von Hoff und Presse-
sprecher Michael Sturm (rechts) vom Onko-
logischen Forum das Möbelhaus Wallach. 

Foto: OFC

Partnerschaft mit 
Leben erfüllt
CELLE. Auch in diesem Schuljahr 
fand wieder der Austausch zwi-
schen dem Gymnasium Ernesti-
num und dem Lycée Rabelais in 
Meudon statt. Kürzlich waren 
zehn französische Schülerinnen 
und Schüler in Begleitung ihrer 
Deutschlehrerinnen zu Gast in 
Celle. Da sich alle bereits vom Be-
such der Celler im Februar in 
Meudon kannten, war die Wie-
dersehensfreude groß, als die 
Gäste am Sonntagabend eintra-
fen.

Am Montagmorgen wurden 
alle Teilnehmer in der Schule vom 
ständigen Vertreter des Schullei-
ters, Studiendirektor Dr. Holger 
Barlage, begrüßt. Er wünschte 
den französischen Gästen einen 
spannenden Aufenthalt mit vie-
len interessanten Erlebnissen 
und drückte seine Hoffnung aus, 
dass aus ihrer Begegnung viel-
leicht sogar dauerhafte Freund-
schaften erwachsen.

Danach ging es gemeinsam in 
den Unterricht, denn natürlich 
sollten die Gäste auch den Schul-
alltag ihrer Austauschpartnerin-
nen und -partner kennenlernen. 
Anschließend erkundeten alle 
gemeinsam anhand einer Rallye 
die Innenstadt von Celle. Das 
Schloss stand am zweiten Nach-
mittag auf dem Programm, bevor 
es am Mittwoch zu einem Tages-
ausflug nach Hamburg ging. 
Nach einer Hafenrundfahrt und 
einem Besuch des Hochbunkers 
verbrachte die Gruppe eine an-
genehme Zeit in der Innenstadt 
sowie der Kunsthalle. Hier freu-
ten sich die französischen Gäste 
besonders über einen der thema-

tischen Schwerpunkte, die fran-
zösische Malerei des 19. Jahr-
hunderts. Am Donnerstagvor-
mittag stand erneut die gemein-
same Teilnahme am Unterricht 
an. Der Nachmittag war einer 
Führung durch die Gedenkstätte 
Bergen-Belsen gewidmet, deren 
Besuch die Stadt Celle durch die 
Übernahme der Bustransfer-Kos-
ten ermöglicht hatte. Die Ju-
gendlichen nahmen viele Eindrü-
cke und neue Erkenntnisse mit 
und waren trotz der Schwere des 
Themas sehr interessiert.

Da der letzte gemeinsame Tag 
mit Sonnenschein begann, ent-
schied die französische Gruppe, 
den Vormittag noch einmal in der 
Stadt zu verbringen. Dort bot sich 
auch die Gelegenheit, das mit der 
deutschen Gruppe bereits in 
Meudon begonnene Fotoprojekt 
zum Oberthema „deutsch-fran-
zösische Freundschaft“ zu ver-
vollständigen. Den Schwerpunkt 
bildeten dabei die Gemeinsam-
keiten und Unterschiede beider 
Länder. Präsentiert wurden die 
Ergebnisse dann am Nachmittag 
bei der Verkostung der Made-
leines, die aus dem Backwettbe-
werb hervorgegangen waren.

Am Samstagmorgen traten die 
Gäste aus Frankreich mit vielen 
schönen Erinnerungen im Ge-
päck ihre Rückreise an. Einige der 
Jugendlichen haben ihr Wieder-
sehen schon geplant, vielleicht 
wird der Wunsch nach längerfris-
tigen Freundschaften also wahr. 
Und der nachfolgende Jahrgang 
freut sich schon auf die nächste 
Begegnung mit den Schülerin-
nen und Schülern aus Meudon.

Erfolgreicher Start ins Stadtradeln
CELLE. Es wird wieder in die Pe-
dale getreten. Am Freitag, 1. 
Mai, ist der Startschuss für das 
Stadtradeln 2026 im Landkreis 
Celle gefallen – und das mit Rü-
ckenwind: Das lange Maiwo-
chenende mit dem Feiertag am 
Freitag hat viele Bürgerinnen und 
Bürger dazu animiert, direkt aufs 
Fahrrad zu steigen. Vom 1. bis 
zum 3. Mai haben bereits 2.849 
Radler die ersten 139.345 Kilo-
meter für den Landkreis Celle ge-
sammelt.

Die bundesweite Kampagne 
„Stadtradeln“, an der der Land-
kreis Celle seit mehreren Jahren 
erfolgreich teilnimmt, läuft noch 
bis zum 21. Mai. In diesem Zeit-
raum sind alle Einwohnerinnen 
und Einwohner eingeladen, so 
viele Alltagswege wie möglich 
klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Ob zur Arbeit, 
zum Einkaufen oder in der Frei-
zeit – jeder geradelte Kilometer 
zählt für das Gesamtergebnis des 
Landkreises und ist ein aktiver 
Beitrag zum Klimaschutz vor Ort.

Im vergangenen Jahr hatten 
sich fast 5.000 Radfahrerinnen 
und Radfahrer aus dem Landkreis 

Celle beteiligt und dabei gemein-
sam 881.445 Kilometer erradelt. 
An diesen Erfolg soll 2026 ange-
knüpft – und nach Möglichkeit 
noch übertroffen werden.

Wer mitmacht, hat zudem die 
Chance auf attraktive Preise: Die 
erfolgreichsten Grundschulen 
werden mit Kinotickets belohnt, 
weiterführende Schulen können 
sich über einen Klassenausflug 
freuen und für Kitas winkt eine 
Kostenübernahme für Spielgerä-
te. Die besten Vereine erhalten 
Gutscheine von Intersport, wäh-
rend die aktivste Einzelradlerin 
oder der aktivste Einzelradler mit 
einem Celler-City-Gutschein aus-
gezeichnet wird.

Noch ist es nicht zu spät, einzu-
steigen: Alle Interessierten kön-
nen sich noch bis Donnerstag, 
21. Mai, anmelden, einem be-
stehenden Team beitreten oder 
ein eigenes gründen. Die Regist-
rierung ist kostenlos und unkom-
pliziert möglich unter 
www.stadtradeln.de/registrie-
ren. Weitere Informationen so-
wie lokale Ansprechpersonen 
sind zu finden unter www.stadt-
radeln-celle.de.

Die Schüler vor dem Schloss. Corinne Dubois

Sie hören gut, aber verstehen schlecht?
ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Täglich bemerken viele Menschen,
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar
die sprechende Person, verstehen aber
nicht richtig, was gesagt wird. Die
Ursache dafür ist oft eine Schädigung
des Innenohrs. Dabei erschweren Um-
gebungsgeräusche, schlechte Akustik,
undeutlich sprechende Personen und
Hintergrundmusik das Verstehen zu-
sätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für
Anpassungen im Klang. Sind die-
se Zellen beschädigt, hören Sie leise
Geräusche noch leiser und laute Geräu-
sche erscheinen Ihnen hingegen lauter!
Durch störende Umgebungsgeräusche
sind Gespräche dann nicht mehr gut
zu verstehen. Die revolutionären Hör-
geräte von Phonak lösen dieses Problem
zielgerichtet.

Optimale Kompensation
Die Phonak-Hörlösungen erkennen
und analysieren Geräusche blitzschnell
und äußerst präzise. Dadurch ist es
möglich, genau die richtige Verstär-
kung zu liefern, die für eine optimale
Kompensation der Schädigung im
Innenohr erforderlich ist – Hören wird
so wieder verstanden.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickelten
Phonak-Geräte sind mit modernster
Technologie ausgestattet. Dadurch ist
der Klang von ausgezeichneter Quali-
tät und das Klangspektrum sehr breit.
Hinzu kommt, dass der leistungsstarke
Lautsprecher sehr nah am Trommel-
fell sitzt. Dies sorgt für eine optimale
Schallübertragung und ein ultimati-
ves Hörerlebnis. So können Sie wieder
aktiv an allen Gesprächen teilnehmen.
Darüber hinaus sorgt das einzigartige
weiche Material für einen hohen Trage-
komfort. Sie merken kaum, dass Sie ein
Hörgerät tragen.

Testpersonen gesucht!
Mit besonderer Beratung und Ser-
vice sind die Phonak-Hörlösungen in
Deutschland bei GEERS erhältlich.
Aktuell sucht GEERS Testpersonen für
die revolutionären Phonak-Hörgerä-
te. Kennen Sie die vorhin beschriebe-
ne Situation, möchten Sie wieder gut
hören und diese neue Technologie in
der Praxis testen? Dann laden wir Sie
herzlich dazu ein, an unserer Studie
teilzunehmen. Sie können die Phonak-
Geräte kostenlos und unverbindlich in
verschiedenen Hörsituationen auspro-

bieren. Ihre Testphase schließen wir mit
einem kurzen Interview ab, bei dem wir
Sie nach Ihren Erfahrungen fragen.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie
sichbis zum17. Juli alsTestpersonan.Ge-
hen Sie dazu auf www.geers.de/termin
oder rufen Sie unter 0800 724 000 222
an. Die Teilnahme ist kostenlos und völ-
lig unverbindlich! Melden Sie sich noch
heute an und erleben Sie die Vorteile der
Phonak-Hörlösungen.

„Ich habe gemerkt, dass ich
Gesprächen nicht mehr richtig
folgen konnte. Das war sehr

unangenehm. Dank GEERS kann
ich Gespräche wieder voll und

ganz genießen. Ich empfehle jedem,
den Test zu machen und den
Unterschied selbst zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Nicht das Richtige dabei?
Jetzt QR-Code scannen und passendes
Fachgeschäft ganz in Ihrer Nähe finden:

Jetzt
anmelden:

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800
724 000 222 oder auf

www.geers.de/
termin

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich
sehr schnell und fungieren als Verstärker und
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.

Besuchen Sie uns in einem unserer Fachgeschäfte:
1. Hehlentorstraße 20,

29221 Celle,
Tel.: 05141 92050

2. Poststraße 1–3,
29308Winsen (Aller),
Tel.: 05143 6668510

14830701_032026
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Treffen der 
Münzfreunde
CELLE. Der Celler Münzfreunde-
Kreis veranstaltet jeden dritten 
Donnerstag im Monat (21. Mai) 
einen Tausch- und Plauderabend 
im Café 1. Sahne, Lange Straße 1 
in Groß Hehlen. Infos unter Tele-
fon 0152/56856245, 0152/ 
54191708 oder 05141/977742.

Flohmarkt auf 
Spielplatz
CELLE. Am Samstag, 23. Mai, 
findet von 9.30 bis 16.30 Uhr ein 
Flohmarkt auf dem Abenteuer-
spielplatz der Lobetalarbeit statt. 
Der Markt lädt zum Schauen, 
Bummeln und Kaufen ein. Natür-
lich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt und man kann die vielsei-
tigen Spielangebote auf dem 
weitläufigen Gelände nutzen. 
Gäste werden gebeten, den 
Parkplatz an der Luftbrücken-
straße in Wietzenbruch zu nut-
zen. Weitere Informationen: 
Abenteuerspielplatz der Lobetal-
arbeit, Katharina Voigt, unter 
Telefon 05141/401397.

Schwimmkurse in 
Bergen
BERGEN. Der Ortsrat Bergen 
setzt sich gemeinsam mit den 
Wirtschaftsbetrieben Bergen für 
die Förderung der Schwimmfä-
higkeit von Kindern ein. Aus die-
sem Grund sponsert der Ortsrat 
Bergen drei Seepferchenkurse im 
Stadtbad Bergen für Kinder ab 
fünf Jahre, die wohnhaft im 
Stadtgebiet Bergen sind. Der ers-
te Kurs findet von Montag, 1. Ju-
ni, bis Freitag, 19. Juni, statt.

Anmeldungen werden ab dem 
heutigen Sonntag, 17. Mai, um 
19.30 Uhr per Mail an stadt-
bad@betriebe-bergen.de in der 
Reihenfolge des Eingangs ange-
nommen. Für Informationen zu 
den weiteren Schwimmkursen 
schauen Interessierte bitte auf 
www.wirtschaftsbetriebe-ber-
gen.de.

Gesprächskreis für 
Eltern
CELLE. Am Dienstag, 2. Juni, la-
den die TrauerLebensWelten in 
Celle von 19 bis 21 Uhr ein zum 
Gesprächskreis für verwaiste El-
tern. Der Verlust eines Kindes ge-
hört zu den tiefgreifendsten Er-
fahrungen im Leben eines Men-
schen. Der Gesprächskreis bietet 
einen geschützten Raum für Aus-
tausch, gegenseitige Unterstüt-
zung und gemeinsame Erinne-
rung. Hier haben Trauer, Schmerz 
und Hoffnung ihren Platz – unab-
hängig davon, wie lange der Ver-
lust zurückliegt. Sie werden von 
erfahrenen und in der Trauer-
arbeit geschulten ehrenamtlich 
Mitarbeitern begleitet.

Treffpunkt ist das Zentrum für 
ehrenamtliche Hospizarbeit in 
der Guizettistraße 3. Anmeldun-
gen sind noch bis Dienstag, 26. 
Mai, möglich: per Mail an 
trauer@hospiz-celle.de oder 
unter Telefon 05141/2199006. 
Vor der ersten Teilnahme bitte 
einen Termin zu einem Einzelge-
spräch vereinbaren.

Torsten Schoeps bleibt 
Vorsitzender
CELLE. In Mittelpunkt der Mit-
gliederversammlung 2026 der 
Wählergemeinschaft Celle e.V. 
standen der Jahresrechen-
schaftsbericht durch den Ersten 
Vorsitzenden Torsten Schoeps 
und turnusmäßige Vorstands-
wahlen.

Als Erster Vorsitzender wurde 
Schoeps einstimmig wiederge-
wählt. Zur Schriftwartin wurde 
Ronja Lingen einstimmig neu ge-
wählt. Der amtierende Vorstand 
setzt sich damit wie folgt zusam-
men: Erster Vorsitzender Torsten 
Schoeps, Zweiter Vorsitzender 
Kai Peters, Kassenwart Gerd Bru-

derek, Schriftwartin Ronja Lin-
gen und Beisitzerin Jutta Jung.

Der Erste Vorsitzende bedank-
te sich bei den Mitgliedern für 
das dem Vorstand entgegenge-
brachte Vertrauen und hob die 
gute Zusammenarbeit innerhalb 
des Vorstandes, zwischen Ver-
einsbasis, Vorstand und der 
Stadtratsfraktion sowie der WG-
Fraktion im Landkreis hervor. Die 
politische Arbeit als Mitglied der 
Gruppe für Nachhaltigkeit und 
Vielfalt im Rat der Stadt Celle 
wurde von den Vereinsmitglie-
dern positiv bewertet und wert-
geschätzt.

Frühlingsfest der 
Hermann-Reske-Schule
Mehrere hundert Besucher nutzten das vielfältige Angebot

CELLE. „Es ist wundervoll hier“, 
ist Anke Behling begeistert. Sie 
war aus Gifhorn zum Frühlings-
fest der Lobetaler Hermann-Res-
ke-Schule angereist. Zusammen 
mit ihrer Mutter Gisela Fischer 
besuchte sie ihren Sohn Theo, 
der in Lobetal lebt und die dortige 
Hermann-Reske-Schule besucht. 
„Ich finde den Spirit hier ganz be-
sonders“, erzählt sie.

Gemeinsam mit ihnen nutzten 
wohl mehrere hundert Besucher 
das vielfältige Angebot an die-
sem Tag. Magneten waren zum 

Beispiel die Aufführungen des 
Zirkus Knalltüte, oder ein extra 
für diesen Tag aufgebautes Ka-
russell, aber auch die vielen ande-
ren Spiel- und Mitmachangebote 
wurden gut besucht. 

Die Schülerinnen und Schüler 
der Hermann-Reske Schule wa-
ren mit ihrer Schülerfirma prä-
sent und boten selbstgemachte 
Produkte an und präsentierten 
gerne ihre Schule. Auch die Lobe-
taler Holzwerkstatt, die Textil-
werkstatt, die Fahrradwerkstatt, 
der Abenteuerspielplatz und das 

Café auf Gut Sunder waren mit 
ihren Angeboten vertreten und 
wurden gerne besucht. Es 
herrschte eine ausgelassene 
Stimmung mit vielen anregen-
den Gesprächen.

Das freut Schulleiter Jörn Fang-
mann sehr – das Frühlingsfest als 
ein Ort der Begegnung für den 
Stadtteil und darüber hinaus und 
die Schülerinnen und Schüler der 
Hermann-Reske-Schule mit ihren 
ganz individuellen Fähigkeiten mit-
tendrin. So war der Wunsch und der 
wurde an dem Tag mehr als erfüllt.

Internationaler Museumstag im 
Dorfmuseum Langlingen
LANGLINGEN. Zum Internatio-
nalen Museumstag öffnet das 
Dorfmuseum Langlingen, 
Hauptstraße 44, am heutigen 
Sonntag, 17. Mai, von 13 bis 17 
Uhr seine Ausstellungen.

Vor 37 Jahren wurde das 
Dorfmuseum im Speicher des 
ehemaligen „Greithen Hofes“ 
mit etwa 164 Exponaten eröff-
net. Mittlerweile gehören nicht 
nur mehr als 4.500 Exponate, 
sondern auch drei weitere Aus-
stellungsgebäude und ein 
Kräutergarten mit diversen 

Pflanzen zum Museum in der 
Ortsmitte. Am „Internationa-
len Museumstag“ wird neben 
dem Speicher die Dampfloko-
mobile angeheizt und in Be-
trieb zu sehen sein. Sie ist eine 
der wenigen vollbetriebsfähi-
gen in Norddeutschland.

Die Besucher können sich in 
die Lebenswelt der dörflichen 
Bevölkerung des letzten Jahr-
hunderts entführen lassen. 
Vielleicht werden sie einige Din-
ge aus eigener Kindheit wieder-
erkennen. In einer Sonderaus-

stellung sind verschiedenen 
Kopfbedeckungen früherer 
Jahre zu sehen. Unter dem 
Motto „Gut behütet durchs Le-
ben“ werden Exponate aus 
dem Museum gezeigt. Neben 
kunstvoll verzierten Damen-
hauben und Kappen der Män-
ner für festliche Zwecke wer-
den Kindermützen und Alltags-
hüte, die vor Sonne, Wind und 
Regen schützen, zu sehen sein.

Die Museumskaffeestube 
bietet selbstgebackenen Ku-
chen an. Der Eintritt ist frei.

Abendmarkt für Celle gefordert
CELLE. Die Celler Ratsfraktion 
WG/Die Partei nimmt seit länge-
rer Zeit wahr, dass sowohl Märkte 
in Celle, wie zum Beispiel der Wo-
chenmarkt, der Mittelalter- oder 
der Weihnachtsmarkt gut ange-
nommen werden. Gleichzeitig 
erfreuen sich auch „After-
Work“-Angebote immer größe-
rer Beliebtheit. „Warum also 
nicht beides zusammenfüh-
ren?“, fragten sich Ratsherr Tors-
ten Schoeps (WG) und Johannes 
Opitz, für Die Partei im Celler 
Stadtrat. 

„Man muss das Rad nicht neu 
erfinden“, ergänzt Fraktionsge-
schäftsführer Kai Peters. „In an-

deren Städten wie Wolfenbüttel 
und Braunschweig gibt es diese 
Art von Angebot schon, und 
zwar sehr erfolgreich.“ 

„Uns schwebt das Beste aus 
beiden Welten an einem gemein-
samen Platz zu einem festen Ter-
min vor: regionale, nachhaltige 
Produkte, kombiniert mit Gastro-
nomie und Sitzgelegenheiten, 
begleitet von chilliger Musik in 
der Abendsonne“, erläutert 
Opitz. 

Und Schoeps ist sich sicher: 
„Der Wunsch danach ist vorhan-
den.“ Er appelliert an die Stadt-
verwaltung: „Lassen Sie uns das 
gemeinsam ausprobieren.“

Tradition zog viele 
Besucher an
CELLE. Am 1. Mai war es wieder 
soweit. Auf dem Sportgelände in 
Vorwerk versammelten sich zahl-
reiche Besucher, um gemeinsam 
das traditionelle Maibaumfest zu 
begehen. 

Seit 25 Jahren wird der Mai-
baum in Vorwerk aufgestellt, frü-
her auf dem Vorwerker Platz - 
jetzt seit Jahren auf dem Sportge-
lände des SC Vorwerk. Rund um 
das Aufstellen des Maibaums 
entwickelte sich ein geselliges 
Beisammensein. Für das leibliche 
Wohl sorgte die Schützengilde 
des SC Vorwerk. Viele Familien 
nutzen das gute Wetter, um ge-
meinsam Zeit auf dem Sportplatz 

zu verbringen. Rund um das Ver-
einsheim entstand eine Begeg-
nungsstätte nicht nur für Vor-
werker Bürger. Solche Veranstal-
tungen sind bedeutend für die 
Pflege von Traditionen und für 
Stärkung des Zusammenhalts in 
der Dorfgemeinschaft.

Ein Dank ging an die Ortsrats-
mitglieder Thomas Zink und Jörg 
Hanke für die gute Organisation 
und auch ein Dank für die Unter-
stützung durch den Vierten Zug 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Hauptwache Celle unter Leitung 
des Zugführers Jens Merkel so-
wie allen anderen fleißigen Hel-
fern rund um dieses Event.

Zeugenaufruf nach 
Unfallflucht
BRÖCKEL. In Bröckel ist es zu 
einer Unfallflucht gekommen. 
Ein Unbekannter ist zwischen 
Freitag, 24. April, 20 Uhr, und 
Samstag, 25. April, 11.20 Uhr, 
gegen einen geparkten Mitsubi-
shi in der Straße „Am Graben-
steg“ gefahren. Dieser stand in 
Höhe der Hausnummer 1 ge-
parkt. Hinweise nimmt die Polizei 
unter Telefon 05145/284210 
entgegen.

Jutta Jung (von links), Kai Peters, Ronja Lingen, Gerd Bruderek und 
Torsten Schoeps. Foto: Andrea Schoeps

Beim Aufstellen des Maibaumes. Foto: privat

Das Frühlingsfest lockte viele Besucherinnen und Besucher an. Foto: Markus Weyel

Die Dampflokomobile wird angeheizt. Foto: Hans-Heinrich Surborg
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Lauf im zweiten Durchgang wie-
der auf Rang sechs steigern. Auf 
der klassischen Langstrecke ge-
lang es ihr diesmal nicht ganz, an 
die Leistung vom Vortag anzu-
knüpfen, am Ende stand den-
noch ein starker dritter Platz.

Im C2-Wettbewerb mussten 
Zimmer und Gawehn am Sonn-
tag einen Rückschlag verkraften. 
Eine Kenterung auf der Langstre-
cke im Ausgang des so genann-
ten „S“ kostete wertvolle Zeit 
und verhinderte ein besseres Er-
gebnis, sodass das Duo auf Rang 
drei zurückfiel. Umso beeindru-
ckender war die Reaktion im ab-
schließenden Sprintrennen, in 
dem sich die beiden erneut auf 
den zweiten Platz vorkämpften.

Was dieses Wochenende be-
sonders prägte, war Zimmers Fä-
higkeit, sich an die schwierigen 
Bedingungen anzupassen und 
auch in entscheidenden Momen-
ten ihre Leistung abzurufen. Auf 
der technisch anspruchsvollen, 
von Niedrigwasser geprägten 
Saalach behauptete sie sich 
gegen starke Konkurrenz und 
zeigte über alle Wettkämpfe hin-
weg eine bemerkenswerte Kons-
tanz. Mit dieser Leistung reist die 
Hermannsburgerin nun selbstbe-
wusst zu den internationalen Hö-
hepunkten der Saison. Bereits 
Ende Mai steht die Weltmeister-
schaft in Bosnien an, ehe im Au-
gust die U23-Europameister-
schaft in Schottland folgt, mit 
einer Athletin, die in Unken ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt 
hat, dass sie bereit ist.

Alina Zimmer löste WM-Ticket 
beim Wettkampf auf der Saalach
Bei den Qualifikationswettkämpfen in Unken

HERMANNSBURG. Anspruchs-
volle Bedingungen, niedriger 
Wasserstand und enge Linien-
führungen: Die Saalach verlang-
te den Athletinnen und Athleten 
am vergangenen Wochenende 

alles ab. Mittendrin zeigte Alina 
Zimmer aus Hermannsburg ein-
mal mehr ihre Klasse. Die 23-Jäh-
rige überzeugte bei den Qualifi-
kationswettkämpfen in Unken 
mit einer konstant starken Leis-
tung und sicherte sich verdient 
die Nominierung für die Welt-
meisterschaft in Bosnien sowie 
die U23-Europameisterschaft im 
August in Schottland.

Vor allem der vergleichsweise 
niedrige Wasserstand stellte das 
Teilnehmerfeld vor zusätzliche 
Herausforderungen. Im oberen 
Streckenabschnitt, insbesondere 

im technisch anspruchsvollen 
„S“, wurden die Durchfahrten 
eng und fehleranfällig. Auch der 
Sprintkurs offenbarte durch den 
geringen Wasserstand seine Tü-
cken, saubere Linienwahl und 

präzises Paddeln waren entschei-
dend.

Der Auftakt in den Sprint am 
Samstag verlief für Zimmer zu-
nächst nicht optimal. Ein unsau-
berer erster Lauf zwang sie dazu, 
im zweiten Durchgang alles auf 
eine Karte zu setzen. Mit der nöti-
gen Entschlossenheit gelang ihr 
eine deutliche Steigerung, die ihr 
mit Rang sechs eine solide Aus-
gangsposition sicherte.

Auf der anschließenden Lang-
strecke spielte Zimmer dann ihre 
Stärken aus. Auf den rund 5,6 Ki-
lometern von Au nach Unken 

fand sie trotz der schwierigen Be-
dingungen ihren Rhythmus und 
überzeugte mit einem kraftvol-
len, kontrollierten Rennen. Der 
zweite Platz war Ausdruck einer 
starken Leistung und ein wichti-

ger Schritt Richtung Qualifika-
tion. Auch im Canadier-Zweier 
zeigte Zimmer gemeinsam mit 
ihrer Partnerin Franziska Gawehn 
(Bonn) eine bemerkenswerte 
Konstanz. In beiden Rennen am 
Samstag präsentierte sich das 
Duo souverän und fuhr jeweils 
auf den zweiten Rang.

Am zweiten Wettkampftag 
waren die Strapazen des ersten 
Tages deutlich spürbar, doch Zim-
mer blieb fokussiert und moti-
viert. Im Sprint bewies sie erneut 
Nervenstärke und konnte sich 
nach einem verhaltenen ersten 

Die Qualifikationsrennen auf der Saalach verliefen für Alina Zimmer sehr erfolgreich. Foto: privat

Erfolgreicher Fachtag 
in Wathlingen
WATHLINGEN. Rund 100 Fach-
kräfte aus Kitas, Grundschulen 
und weiteren Einrichtungen der 
frühkindlichen Bildung nahmen 
kürzlich am Fachtag „Celle 
wächst auf! – Erwartungshal-
tung an Kindheit und Entwick-
lungsbegleitung im Übergang 
von Kita zur Schule“ im 4-Gene-
rationen-Park Wathlingen teil. 
Eingeladen hatten die Fachbera-
tungen für Kindertagesstätten 
und das Projekt „Bildungskom-
mune“ des Landkreises Celle in 
Kooperation mit dem Nieder-
sächsischen Institut für frühkind-
liche Bildung und Entwicklung 
e.V. (nifbe).

„Die Verantwortung für einen 
erfolgreichen Übergang von der 
Kita in die Grundschule tragen 
Kita und Grundschule gemein-
sam. Eine gute Begleitung der 
Kinder und Familien in dieser sen-
siblen Phase erfordert insbeson-
dere eine professionelle Kommu-
nikation zwischen beiden Institu-
tionen“, erklärte Kreisrätin Dr. 
Wiebke Wietschel in ihrem Gruß-
wort. Nach der Begrüßung führ-
te Prof. Dr. Michael Lichtblau mit 
seinem Vortrag „Gesundheit im 
Übergang von der Kita zur Schule 

– gemeinsam Brücken bauen!“ 
in das Thema ein. Im Mittelpunkt 
stand die Frage, wie der Über-
gang in die Grundschule gesund, 
kindgerecht und im Sinne der 
Kinder gestaltet werden kann. 
Anschließend stellten Elisa Beh-
rens und Christine Peukert die 
„Präventionsketten Landkreis 
Peine“ vor. Das Projekt ist Gewin-
ner des Deutschen Kita-Preises 
2025 und zeigt Unterstützungs-
möglichkeiten auf, um den Über-
gang von der Kita in die Grund-
schule für Kinder und Familien 
gut zu gestalten.

In einer lebhaften Podiumsdis-
kussion zum Thema „Spiel oder 
straffere Lernkonzepte in der 
Kita? Was und wie müssen Kin-
der in der Kita lernen?“ tausch-
ten sich Fachpraxis, Beratung 
und Wissenschaft über Erwar-
tungen, Herausforderungen und 
Gelingensbedingungen des 
Übergangs aus. 

Der Fachtag machte deutlich: 
Gemeinsam, vernetzt und mit 
klarem Blick auf die Bedürfnisse 
der Kinder können alle Beteilig-
ten den Übergang von der Kita in 
die Schule nachhaltig stärken 
und positiv gestalten.

Der Fachtag fand im 4-Generationen-Park Wathlingen statt.
Foto: Müller

Einfach heiraten - 
Hochzeit „to go“
CELLE. Der 26. Juni 2026 wird 
ein Freitag sein. Wie passend, 
denn so ein Wochenende ist be-
kanntlich genau richtig zum Fei-
ern der Liebe. Wie schon am 25. 
Mai 2025 lädt der Ev.-luth. Kir-
chenkreis Celle zum Hochzeitse-
vent des Jahres ein. „einfachhei-
raten“ – der Name ist an diesem 
Tag Programm: Den ganzen Tag 
lang, von 11 bis 21 Uhr, werden 
Paare die Möglichkeit haben, sich 
in der altehrwürdigen Stadtkiche 
St. Marien segnen zu lassen.

Franziska Baden, Pastorin aus 
Eschede und Stellvertretende Su-
perintendentin, war schon im 
vergangenen Jahr dabei, als sich 
innerhalb von wenigen Stunden 
mehr als 50 Paare in der Stadtkir-
che und sogar auf dem Kirchturm 
den Segen für ihre Beziehung ge-

ben ließen. „Das Tolle an der Sa-
che ist: Die Paare müssen nichts 
vorbereiten, sie können sich im 
Vorfeld anmelden oder an die-
sem besonderen Tag einfach zu 
uns in die Stadtkirche kommen. 
Mit oder ohne Gäste. Festlich ge-
kleidet oder ganz gemütlich“, er-
klärt Pastorin Baden.

Ein „Tag voller Liebe“ sei das 
2025 gewesen, die Resonanz der 
Cellerinnen und Celler war so 
groß, dass die sich die Pastorin 
kurzerhand auf die Stechbahn 
stellte, um auch kurzfristig inte-
ressierten Paaren die Möglichkeit 
zu bieten, sich in wenigen Minu-
ten segnen zu lassen.

Anmelden kann man sich dafür 
schon jetzt auf der Homepage des 
Kirchenkreises Celle (www.kirche-
celle.de/wir_fuer_sie/trauung).

Eine Trauung im vergangenen Jahr. Foto: Nicole Gerding

Schon einmal an
eine Familienanzeige
im Kurier gedacht?

Ihren Ansprechpartner

erreichen Sie unter:

Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon: 0 51 41 / 92 43 - 0
Mail: info@celler-kurier.de

Ihre
Anzeige
im Kurier!

Hallo, da bin ich

Sophie
* 25. Juli 2021

Elke &
Peter
Muster

Wir heiraten
heute!

Peter und Elke
Mustermann
Celle,
im Juni '22

Ich habe jetzt auch ein
Wörtchen mitzuschreien!

Niklas * 2. Juli 2022
Es freuen sich die glücklichen Eltern

Elke und Peter Mustermann
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Verein für Homöopathie 
wurde aufgelöst
ESCHEDE. Es war sicher der 
außergewöhnlichste Verein mit 
Sitz in Eschede, der seinen Wir-
kungskreis jedoch weit darüber 
hinaus entfaltete. Im Jahr 1985 
hatte sich der „Erste Norddeut-
sche Verein für Homöopathie 
und Lebenspflege e.V.“ gegrün-
det, Mitinitiator und prägend 
war der homöopathische Arzt Dr. 
Gerhard Repschläger, der viele 
Jahre in Marwede praktizierte.

„Wir hatten hochkarätige Re-
ferenten“, berichtet die Frau der 
ersten Stunde und frühere Vorsit-
zende Gudrun Stockert. Die Mit-
gliederzahl lag zwischen 80 und 
120 Personen, die Vorträge stie-
ßen auf großes Interesse. Doch 
die Hoch-Zeit der Vereinigung, 
die sich unter anderem für eine 
gesundheitsbewusste Lebens-
weise einsetzte sowie über die 
Stärkung der körpereigenen Ab-
wehrkräfte aufklärte, ist lange 
vorbei. Zum Ende des Jahres 
2025 wurde sie aufgelöst. „Wir 
hatten in der Satzung verankert, 
dass übrige Gelder dem Roten 
Kreuz in Eschede zugutekom-
men sollen“, erläutert Stockert. 

Wichtig war den damaligen Ini-
tiatoren, eine Einrichtung des 
Gesundheitswesens als begüns-
tigt zu verankern.

„Das Onkologische Forum und 
auch das Hospiz gab es ja noch 
nicht“, blickt Stockert zurück. 
Und zum DRK-Ortsverein Esche-
de hatte die heute 81-Jährige 
einen Bezug: „Ich war 13 Jahre 
lang Kassenwartin“, erzählt sie. 
Rund 6.500 Euro wies das Spar-
buch des „Vereins für Homöopa-
thie“ bei Auflösung auf, und die-
ser Betrag kommt nun dem loka-
len DRK-Ortsverein zugute. Die 
Freude bei allen Mitgliedern ist 
groß, der Erste Vorsitzende, Peter 
Goerke, nahm den Scheck ent-
gegen, sprach seinen Dank aus 
und kommentiert: „So eine 
Spende ist für uns Gold wert.“ 
Dennoch hat sich der Vorstand 
entschieden, 2.000 Euro der Ge-
samtsumme an das Onkologi-
sche Forum weiterzugeben. 
„Das übrige Geld wird zurückge-
legt für Anschaffungen, die wir in 
Zukunft benötigen“, berichtet 
Goerke und dankt nochmals 
herzlich.

Briefmarkenauktion in Hasselhorst
BERGEN. Der Bergen Trination 
Philateliclub e.V. lädt zu seiner 
90. Briefmarken- und Münzen-
Auktion am heutigen Sonntag, 
17. Mai, im Sportheim Hassel-
horst, Philosophenweg 36, ein. 
Die Auktion beginnt um 13 Uhr.

Zum Ausruf kommen diesmal 
1.136 Lose. Es werden keine Auf-
gelder erhoben, weder Provisio-
nen noch Losgebühren. Der Zu-
schlagspreis ist auch der End-
preis. Es kommen Briefmarken 
aus Deutschland, Europa und 
Übersee zum Ausruf. Außerdem 
sind in dieser Auktion alte Hei-
matbelege aus Hermannsburg 
ab 1727 zu günstigen Startprei-
sen im Angebot. Es kommen 
auch wieder Comics wie Mickey 
Mouse und Asterix ab den 1960-

er Jahren unter den Hammer.
Für die Sammler von Münzen, 

Medaillen, Banknoten und An-
sichtskarten sind ebenfalls viele 
Lose vorhanden. Zeitdokumente 
und Bücher aus der Region er-
gänzen die Auktion. Den Höhe-
punkt bilden jedoch, wie immer, 
die Lose mit Wühlschachteln, 
Sammlungen, Posten und Alben. 
Alle Lose können vor Auktions-
beginn ab 10 Uhr in aller Ruhe 
besichtigt werden. Bei Zweifeln 
oder für Fragen stehen kompe-
tente Berater zur Verfügung. Die 
Versteigerung ist öffentlich. Der 
Eintritt ist frei. Für das leibliche 
Wohl der Gäste und der Auk-
tionsteilnehmer ist gesorgt. Auk-
tionskataloge liegen im Auk-
tionslokal aus.

Zusätzliche Toiletten am Bahnhof
CELLE. „Wenn uns Probleme ge-
meldet werden, versuchen wir 
diese schnellstmöglich zu lösen“, 
sagt Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Nigge und meint damit die aktu-
elle Toilettensituation aufgrund 
des Schienenersatzverkehrs und 
des damit einhergehenden er-
höhten Fahrgastaufkommens 
am Celler Bahnhof.

Die Bahnhofsmission, welche 
über einen Kooperationsvertrag 
mit der Stadt dafür sorgt, dass 
Fahrgäste im Bahnhofsgebäude 
gepflegte sanitäre Anlagen vor-
finden, kann dem derzeitigen 
Ansturm nur mit Mühe begeg-
nen. Und auch die Toiletten am 
Zentralen Omnibusbahnhof 
(ZOB) an der P&R-Anlage genü-
gen momentan nicht immer allen 
menschlichen Bedürfnissen.

Nigge betont: „Einmal mehr 
übernehmen wir hier eine Aufga-
be, die eigentlich der Bahn als 
Eigentümerin vorbehalten ist. 
Doch wir handeln, um unseren 

Bürgerinnen und Bürgern sowie 
den Fahrgästen mehr Komfort 
und vor allem eine Lösung zu bie-
ten.“ Entsprechend hat er die al-
lerland Immobilien GmbH, die 
für die Unterhaltung der Toilet-
ten am ZOB verantwortlich ist, 
gebeten, drei zusätzliche mobile 
Toiletten aufzustellen. Ein Toilet-
tencontainer war aufgrund man-
gelnder Infrastruktur wie Was-
ser- und Stromanschlüsse leider 
nicht möglich. „Zudem werden 
die dortigen Öffnungszeiten 
noch einmal erweitert“, ver-
spricht der OB. Die Anlage ist 
dann von 5 bis 20 Uhr geöffnet. 
Ebenfalls ausgeweitet werden 
die Reinigungsintervalle.

Entlastet werden soll damit 
auch die Bahnhofsmission, die 
bei ihren Kunden auf die erwei-
terten Möglichkeiten verweisen 
kann.

„Wir werden die Situation na-
türlich weiter beobachten“, ver-
spricht der OB.

Ablauf von Einsätzen in der 
Wasserrettung oder im Katastrophenfall
DLRG-Grundausbildung Katastrophenschutz im Bezirk Celle

CELLE. Bei sonnigem Frühlings-
wetter haben kürzlich rund 30 
Mitglieder der DLRG aus Bergen, 
Celle, Wathlingen&Nienhagen 
und Winsen (Aller) an einer ge-
meinsamen Helfergrundausbil-
dung mit anschließender Übung 
teilgenommen. Die Stimmung 
war motiviert, und viele freuten 
sich darauf, Neues zu lernen und 
gemeinsam Erfahrungen zu 
sammeln. In der Ausbildung 
ging es darum, wie Einsätze in 

der Wasserrettung oder im Ka-
tastrophenfall ablaufen und 
welche Aufgaben die Helferin-
nen und Helfer dabei überneh-
men. Dazu gehörten Sicher-
heitsregeln, der richtige Um-
gang mit der persönlichen 
Schutzausrüstung, Hygienevor-
gaben und das Lesen von Kar-
ten. Anschließend wurde prak-
tisch gearbeitet: Die Gruppen 
bauten Zelte auf, richteten Be-
leuchtung ein, wiesen Fahrzeu-

ge ein und lernten wichtige 
Grundlagen der Deichverteidi-
gung kennen.

Besonders spannend wurde es 
in der anschließenden Übung. 
Geübt wurden unterschiedliche 
Szenarien wie das Arbeiten mit 
dem Grundtauchseil, das Absei-
len eines Hundeführers mit 
Hund in den Einsatz, eine Reani-
mation auf dem Boot sowie 
Schleppmanöver im Wasser. Die 
Teilnehmer konnten in verschie-

dene Bereiche wie Tauchen, 
Bootsdienst oder Strömungsret-
tung Einblick gewinnen und die 
Abläufe im Einsatzgeschehen di-
rekt miterleben.

Die Ausbilder lobten den Ein-
satz und die Lernbereitschaft al-
ler Beteiligten. Die gemeinsame 
Aktion zeigte, wie gut der Bezirk 
zusammenarbeitet – und wie 
wichtig solche Tage sind, um für 
echte Einsätze gut vorbereitet zu 
sein.

DEHOGA Celle lädt zum Sommerfest des 
Gastgewerbes in Eicklingen ein
EICKLINGEN. Der DEHOGA 
Celle lädt am Montag, 8. Juni, ab 
18.30 Uhr zum großen Sommer-
fest des Gastgewerbes auf den 
Pröve Hof, Braunschweiger Stra-
ße 22 in Eicklingen, ein. Gastge-
ber des Abends sind Helmke und 
Annette Pröve, die ihren Hof und 
Garten für dieses besondere Tref-
fen der regionalen Gastgeberin-
nen und Gastgeber sommerlich 
vorbereiten und stimmungsvoll 
illuminieren werden.

Das Sommerfest richtet sich an 
geladene Gäste aus Hotellerie, 
Gastronomie, Wirtschaft, Politik 
sowie an Freunde und Partner 
des Gastgewerbes aus Celle und 
dem Celler Umland. Im Mittel-
punkt steht ein Abend, der be-
wusst locker, persönlich und ver-
bindend gestaltet ist. Bei Aperitif, 
sommerlichem Essen, handge-
machter Musik, Kleinkunst, Tom-
bola und Tanz sollen Begegnung, 
Austausch und Gemeinschaft im 
Vordergrund stehen.

Nach dem Empfang begrüßen 
der Vorsitzende des DEHOGA 
Celle, Roger Burkowski, sowie 

Gastgeber Helmke Pröve die Gäs-
te. Anschließend erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein 
sommerliches kulinarisches An-
gebot im Garten des Pröve Hofes. 
An verschiedenen Stationen wer-
den Vorspeisen und gegrillte Le-
ckereien gereicht. Dazu gibt es 
eine vielfältige Getränkeauswahl 
und ein Rahmenprogramm, das 
zum Verweilen, Netzwerken und 
Feiern einlädt.

Der Garten vom Pröve Hof bil-
det den besonderen Rahmen für 
diesen Abend. Heimelig, som-
merlich vorbereitet und stim-
mungsvoll illuminiert, lädt er die 
Gäste dazu ein, sich frei zu bewe-
gen, ins Gespräch zu kommen 
und den Abend mit allen Sinnen 
zu genießen. Kulinarisch stehen 
ein Aperitif, verschiedene Vor-
speisen, gegrillte Leckereien und 
eine vielfältige Getränkeauswahl 
im Mittelpunkt. Ergänzt wird das 
Erlebnis durch Kleinkunst direkt 
an den Tischen, die für Leichtig-
keit, Unterhaltung und spontane 
Begegnungen sorgt. Später 
bringt die Live-Band „Sitting 

Bull“ mit handgemachter Musik 
den Garten zum Klingen und 
schafft die passende Stimmung 
für einen Abend, der vom ent-
spannten Austausch bis zum ge-
meinsamen Tanzen alles mitei-
nander verbindet.

„In diesen schwierigen Zeiten 
ist es umso wichtiger, sich auf sol-
chen Veranstaltungen auszutau-
schen, um regionale Lösungen im 
Gemeinsamen zu finden“, betont 
Burkowski. Das Sommerfest solle 
nicht nur ein geselliger Abend 
sein, sondern auch ein starkes Zei-
chen für Zusammenhalt, Dialog 
und gegenseitige Unterstützung 
innerhalb der Branche und darü-
ber hinaus setzen.

Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Band „Sitting Bull“ aus 
Uelzen mit handgemachter Mu-
sik aus vergangenen Tagen. Im 
Anschluss übernimmt ein DJ und 
lädt zum Tanzen und Feiern bis in 
die Nacht ein. Ergänzt wird das 
Programm durch Kleinkunst an 
den Tischen, die für besondere 
Momente und Gesprächsanlässe 
unter den Gästen sorgen wird.

Ein weiterer wichtiger Be-
standteil des Abends ist die Tom-
bola zugunsten der Nachwuchs-
förderung des DEHOGA Celle. 
Junge Gastgeberinnen und Gast-
geber aus Celle werden zu Be-
ginn des Abends Lose verkaufen. 
Die Preise werden später am 
Abend an die Gewinnerinnen 
und Gewinner übergeben. „Mit 
der Tombola möchten wir gezielt 
die Nachwuchsförderung unter-
stützen, denn die jungen Men-
schen in unserer Branche sind die 
Zukunft des Gastgewerbes in 
unserer Region“, so Burkowski.

Tickets für das Sommerfest 
können direkt über die Informa-
tionsseite https://bit.ly/4uKF81J 
gebucht werden. Das All-inclu-
sive-Ticket für Essen, Getränke 
und Programm kostet 69 Euro 
pro Person. Für Auszubildende 
sowie Schülerinnen und Schüler 
wird ein vergünstigtes Ticket für 
35 Euro pro Person angeboten. 
Da nur eine begrenzte Anzahl an 
Tickets zur Verfügung steht, 
empfiehlt der DEHOGA Celle 
eine frühzeitige Buchung.

Der Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Peter Goerke (links) nahm den 
Scheck von Gudrun Stockert (rechts) entgegen. Foto: Anke Schlicht

Teilnehmer der DLRG übten verschiedene Einsatzabläufe während der Helfergrundausbildung im Bezirk Celle. Foto: Jan Crone

Der aktuelle Vorstand des DEHOGA-Kreisverbandes Celle:: Silke Hagelstein (von links), Susanne Ostler, Helmke Pröve, Roger Burkowski, 
Jürgen Reimer, Christine Reimer, Kai Duda und Stefanie Utecht. Foto: Roger Burkowski
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Großer Auftritt für Schüler der 
Hinrich-Wolff-Schule in Bergen
Musikprojekt „Celebrate the music“ mit Dozenten von „Grenzen sind relativ“

BERGEN. 330 Schüler und Schü-
lerinnen der Hinrich-Wolff-Schu-
le Bergen nahmen kürzlich am 
Musikprojekt „Celebrate the 
music“ mit Dozenten aus dem 
Hamburger Verein „Grenzen 
sind relativ“, teil. Die Musiker aus 
Hamburg sind wahrlich keine 
Unbekannten. Der Schlagzeuger 
Oded Kafri ist auch als Solokünst-
ler in Clubs und Festivals auf der 
ganzen Welt unterwegs. Volkan 
Baydar ist der Sänger von „Oran-
ge Blue“ und mit dem Lied „She 
got that light“ in aller Munde. 
Vereinsgründer Mischa Gohlke 

ist Gitarrist mit eigener Band. Mit 
seiner an Taubheit grenzenden 
Hörschädigung zeigt er über die 
zahlreichen Projekte in Schulen 
und anderen Orten, wie man 
trotz Einschränkungen Vieles er-
reichen kann, wenn man nur will.

Für diese herausragenden Leis-
tungen im Bereich Inklusion wur-
de der Verein „Grenzen sind rela-
tiv“ im vergangenen Jahr vom 
Bundespräsidenten Frank Walter 
Steinmeyer ausgezeichnet. Zu-
sammenarbeit auf Augenhöhe 
und vor allem Freude an der Mu-
sik haben ist das Credo des Ham-

burger Teams. Ziel war die Er-
arbeitung des Musikstücks von 
Andreas Burani „Auf uns“ im 
Rahmen unterschiedlicher Work-
shops.

An beiden Tagen gab es ver-
schiedene Arbeitsgruppen und 
acht Workshoprunden (Stimme 
und Chor, Bandtraining, Trom-
meln, Tanz und Bewegung), so-
dass alle Kinder alle Gruppen und 
Arbeitsmethoden kennenlernen 
konnten.

Am zweiten Tag gab es dann 
noch eine Generalprobe, bei der 
alle Gruppen zum ersten Mal ge-

meinsam auf der Bühne im Stadt-
haus standen. Am Mittag Uhr 
füllte sich der große Saal mit El-
tern und anderen Gästen. Die 
Bühne sowie die Hälfte des gro-
ßen Saals war mit Schülern und 
Schülerinnen gefüllt, allein das 
schon stellte bereits eine große 
Energie dar. Jede Gruppe präsen-
tierte ihren individuellen Beitrag 
und schließlich wurde das Lied 
„Auf uns“ von der gesamten 
Schülerschaft gesungen und mit 
unterschiedlichen Instrumenten 
sowie Bewegung und Tanz be-
gleitet.

Wildpark Müden erhält 
Zoogenehmigung
MÜDEN. Der Landkreis Celle hat 
dem Wildpark Müden die offi-
zielle Genehmigung zum Betrieb 
eines Zoos gemäß Paragraf 42 
Bundesnaturschutzgesetz er-
teilt. Mit dem Bescheid wird der 
Wildpark, der seit 1985 zunächst 
als Tiergehege betrieben und ab 
2006 als Zoo eingestuft wurde, 
nun rechtlich vollständig als Zoo-
betrieb anerkannt. „Wir haben 
damit die Voraussetzungen ge-
schaffen, damit der Betrieb dort 
rechtskonform ablaufen kann. Es 
liegt jetzt beim Betreiber, seiner-
seits die notwendigen Vorausset-
zungen zu schaffen“, sagt Land-
kreissprecher Tore Harmening.

Die unbefristete und nicht 
übertragbare Zoogenehmigung 
umfasst auch die baurechtliche 
Genehmigung nach der Nieder-
sächsischen Bauordnung sowie 
die tierschutzrechtliche Erlaub-
nis. Der Betreiber erfüllt die ge-
setzlich vorgeschriebenen Pflich-
ten hinsichtlich artgerechter Tier-
haltung, veterinärmedizinischer 
Betreuung und Artenschutz. 
Dauerhaft muss der Betrieb 
durch mindestens einen ausge-

bildeten Zootierpfleger sowie 
einen zertifizierten Falkner für 
die Greifvogelhaltung geleitet 
werden.

Als Auflage ist bis zum 31. De-
zember 2026 eine Sicherheit, 
zum Beispiel in bar oder in Form 
einer Bankbürgschaft, in Höhe 
von 55.600 Euro zu hinterlegen. 
Sie stellt sicher, dass im Falle einer 
Schließung oder Insolvenz die 
Tiere für mindestens sechs Mo-
nate ordnungsgemäß versorgt 
werden können, ohne dass öf-
fentliche Mittel herangezogen 
werden müssen.

Die bestehende Greifvogelvo-
liere ist nicht Bestandteil der er-
teilten Genehmigung. Es wurden 
tierschutzrechtliche Mängel fest-
gestellt - darunter Überbesatz, 
fehlende Schlaf- und Ausweich-
bereiche sowie tierschutzwidrige 
Haltung bestimmter Arten. Zu-
dem wurden bauliche Verände-
rungen ohne Anzeige vorge-
nommen. Der Betreiber hat in-
nerhalb von zwei Monaten aktu-
alisierte Bauvorlagen sowie ein 
Konzept zur tierschutzgerechten 
Umgestaltung einzureichen.

Der Wildpark Müden. Foto: Müller

Die Abschlussveranstaltung im Stadthaus Bergen. Foto: privat

Radfahren für alle durch eine der schönsten 
Regionen der Lüneburger Heide
MÜDEN. Ein besonderes Jubilä-
um steht an: Bereits zum 20. Mal 
lädt der MTV Müden (Örtze) zur 
beliebten Rad-Touren-Fahrt 
„Oberes Örtzetal“ ein. Am Sams-
tag, 30. Mai, wird die idyllische 
Heidelandschaft rund um Müden 
wieder zur Bühne für ein Rad-
sportevent, das Bewegung, Na-
tur und Gemeinschaft auf einzig-
artige Weise verbindet. Ob ambi-
tionierter Rennradfahrer, gemüt-
licher Freizeitradler oder Familie 

mit Kindern - hier zählt nicht die 
Zeit, sondern das Erlebnis.

Ohne Zeitnahme, ohne Leis-
tungsdruck, dafür mit umso 
mehr Freude am Radfahren, kön-
nen alle Teilnehmer die Region in 
ihrem ganz eigenen Tempo ent-

decken. Die abwechslungsrei-
chen Strecken führen durch die 
Gemeinden Bergen, Faßberg-
Müden, Südheide, Munster und 
Wietzendorf. Ruhige Straßen, 
naturnahe Wege und mancher-
orts

Heideflächen machen jede 
Strecke zu einem kleinen Aben-
teuer. Mit Distanzen von 37 Kilo-
metern Volksradfahren (ideal für 
Familien und Genussradler) über 
54, 84, 113 und der größten 

sportlichen Herausforderung 
159 Kilometern ist für jeden Ge-
schmack oder auch Fitnesslevel 
etwas dabei. Wer möchte, kann 
sich sogar spontan unterwegs für 
eine längere Distanz entschei-
den. Einzige Besonderheit: Die 

längste Strecke über 159 Kilome-
ter wird als GPS-Tour gefahren, 
das heißt die zusätzliche Schleife 
(zirka 50 Kilometer) ist nicht aus-
geschildert, Teilnehmer benöti-
gen daher ein GPS-Gerät oder 
eine entsprechende App um die 
Route zu verfolgen.

Gestartet wird ganz ohne Hek-
tik: Zwischen 9 und 11 Uhr kön-
nen die Teilnehmer auf die Stre-
cke gehen, die Anmeldung öff-
net bereits um 8 Uhr. So bleibt 

genügend Zeit für eine ent-
spannte Anfahrt und Vorberei-
tung und einen gelungenen 
Start in den Tag. Damit niemand 
schlappmacht, sorgen Verpfle-
gungsstationen entlang der 
Strecke und insbesondere im Ziel 

für neue Energie. Gleichzeitig 
bieten sie Orientierung und Hilfe 
bei kleineren Pannen - ein Rund-
um-sorglos-Paket für alle Radbe-
geisterten. Am Ziel wartet dann 
ein tolles Kuchenbuffet für klei-
nes Geld fürs Auftanken danach. 
Auch Duschmöglichkeiten sind 
gegeben. „Wir wollen möglichst 
viele Menschen für das Radfah-
ren begeistern - ganz gleich ob 
sportlich ambitioniert oder ein-
fach aus Freude an der Bewe-
gung“, so das Organisations-
team um Frank Armgardt vom 
MTV Müden (Örtze). Genau die-
ses Angebot macht den beson-
deren Charme der Veranstaltung 
aus: Hier treffen sich Radsportler, 
Freunde, Familien und Gleichge-
sinnte, um gemeinsam aktiv zu 
sein.

Für alle Teilnehmer gilt eine 
Helmpflicht sowie die Einhaltung 
der Straßenverkehrsordnung. 
Die Teilnahmegebühren betra-
gen für das RTF für Erwachsene 
zehn Euro, für BDR-Mitglieder 
acht Euro und für das Volksrad-
fahren fünf Euro. Kinder und Ju-
gendliche fahren bis 18 Jahren 
kostenfrei mit. Ob als sportliche 
Herausforderung oder ent-
spannter Ausflug ins Grüne - die 
20. RTF „Oberes Örtzetal“ ver-
spricht einen unvergesslichen 
Tag auf dem Rad.

Wer noch Training braucht: Für 
Interessierte aus Müdens Umge-
bung bietet der MTV Müden 
(Örtze) Trainingsangebote an. 
Schon jetzt treffen sich Rennrad-
sportler/-innen donnerstags und 
Mountainbiker dienstags jeweils 
um 18 Uhr zum gemeinsamen 
Training in der Gruppe an Mü-
dens Turnhalle.

Die Rad-Touren-Fahrt „Oberes Örtzetal“ feiert in diesem Jahr Jubiläum. Foto: privat

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

37021301_032025



Bank: IBAN:

Auftraggeber:

Name: Vorname:

Straße, Nr.: Wohnort:

Tel.-Nr.: Unterschrift:

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

☎ (0 51 41) 92 43-0 / -10

Mail: info@celler-kurier.de

Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!

Der unten stehende Text soll

erscheinen in der Ausgabe

KLEINANZEIGEN-COUPON

Private Kleinanzeige
Erste Zeile 3,- € / jede weitere Zeile 1,- € / je Erscheinungstermin

 liegt in bar bei  soll abgebucht werden von

Chiffre-Anzeige gewünscht (+ 3,- € Chiffregebühr)

 Ich hole die Zuschriften persönlich ab

 Ich bitte um Zusendung per Post

pro Veröffentlichung

Der Betrag von €

€ 13,-

€ 14,-

€ 15,-

€ 16,-

€ 17,-

€ 18,-

€ 19,-

€ 10,-

Kennung Rubrik

und zusätzlich unter den Rubriken Nr.:

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben/Satzzeichen. Nach jedemWort/Satzzeichen lassen Sie bitte ein Feld frei.

(Doppelter
Preis)

(Dreifacher
Preis)

(Vierfacher
Preis)

 Sonntag

ALLGEMEIN

Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
Veranstaltungen.................................VST200
Verkäufe ............................................803000
Verloren/Gefunden.............................VER102
Verschiedenes ...................................VER100
Zu verschenken .................................801300

AUTOMARKT

Automarkt allgemein .........................KFZ100
Alfa Romeo ........................................KFZ102
Audi ...................................................KFZ103
BMW ..................................................KFZ104
Cabrio ................................................KFZ105
Citroen ...............................................KFZ106
Dacia..................................................KFZ107
Fiat.....................................................KFZ108
Ford ...................................................KFZ109
Honda ................................................KFZ110
Hyundai..............................................KFZ111
Jaguar................................................KFZ112
Kia......................................................KFZ113
Land Rover/Range Rover ...................KFZ114
Mazda................................................KFZ115
Mercedes...........................................KFZ116
Mitsubishi ..........................................KFZ117
Mini....................................................KFZ118
Nissan................................................KFZ119

Opel ...................................................KFZ120
Peugeot..............................................KFZ121
Porsche..............................................KFZ122
Renault ..............................................KFZ123
Seat ...................................................KFZ124
Skoda.................................................KFZ125
Smart.................................................KFZ126
Suzuki................................................KFZ127
Ssang Yong ........................................KFZ128
Tesla ..................................................KFZ129
Toyota ................................................KFZ130
Volvo ..................................................KFZ131
VW .....................................................KFZ132
Subaru ...............................................KFZ141
Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN

Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT

Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100

Bitte tragen Sie die Kennung und Rubrik immer in den Kleinanzeigencoupon ein. Danke!

Kleinanzeigen-Rubriken

Gerne können Sie Ihre

Kleinanzeige auch

telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: montags, 16 Uhr

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel. 
Risikofällung uvm.% (05145) 6471.

Profi Laufband  "Cardio Strong" div. 
Progr. 350* % (01 52) 59 20 70 64

Kaminholz  frei Haus
% (01 70) 1 04 52 67

Kaminholz  (trocken, ofenfertig) Tel. 
01742508109 www.behrens-hof.de

Privat sucht Pelze,  Bekleidung, 
Porzellan, Teppiche, Münzen, Bern-
steinschmuck.
% (01 63) 2 38 74 30 - Schulte

Suche altes Silberbesteck  auch 
versilbert, Musikinstrumente, alten 
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Goldschmied  kauft jeden 
333/585/750er Gold-Schmuck. 
Heinrichs, Neue Str. 32, Celle.

Kaufe Bücher aus allen Bereichen. 
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Haushaltshilfe u.Alltagsbetreuung
Hermannsburg: Unterstützung für 
Rentner–Ehepaar in Vollzeit (5 Tage 
Woche, lohnsteuer– und sozialver-
sicherungspflichtige Anstellung): 
Hausarbeit (Putzen, Kochen, Wa-
schen, Bügeln) sowie allgemeine 
Unterstützung, gute Deutschkennt-
nisse, von Vorteil auch Führerschein. 
Tel. 0171/7683344  o.0171/4560071

Garagen- und Hofflohmarkt in 
Wohlde am 17. Mai von 10 - 16 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Klavier u. Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Suche alte Mopeds + Teile aus 
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Erfahrenes Dachdeckerteam
macht Rinne, Flachdach, Dach-
decken, Terrassendach, Schiefer, 
Carport u. kleine Reparaturen.
% (0176)21838876

Vertikutieren  u.v.m. Gartenpflege, 
Steinreinigung, pflastern, Hecken-
schnitt, Zaunbau günstig. 
%  05141/2198865

Fensterputzen  nur  4,00 * pro Fens-
ter. Gratis Kostenvoranschlag. Firma 
Glasklar. % (05141)933342 od. 
(0172) 6663502

Pflastern da und hier,  machen wir. 

% (0175) 2017659

Haus und Gartenservice  Reparatu-
ren, Renovierung,Gartenpflege uvm. 
dienstleistungen-jaschnikov.de 
%  01556/8294529

Garten soll auf Vordermann,  rufe 
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Steinreinigungsarbeiten aller Art
mit Imprägnierung und Verfugen, 
Langzeitschutz, Pelz, Moos, Flech-
ten, %  (0 51 46) 3 97 99 43

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann 
% (05148) 9125425.

Bäume fällen,  uns bestellen. 

% (0175) 2017659

Malerarbeiten vom Fachmann, 
Malermeister Naleppa. 
% (0 51 41) 51015

Umzüge, Möbelmontage, Küchen- 
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann 
% (0162) 6170084

Entrümpeln machen wir, die Preise 
stimmen hier. % (0175) 2017659

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen 

Celle 0 51 41. 88 88 90

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl, 
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Sickerschacht,  wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Fliesenleger  hat noch Zeit für 
kleinere Fliesenarbeiten.

% (01 73) 3 78 28 85

Tür o. Fenster klemmt,  Rollladen 
Umbau auf E-Motor, Reparaturen. 
%  0162 / 92 08 963

Treppen, Balkone, Terrassenfliesen 
verlegen. % (01 76) 24 34 10 80

Lachte Umzüge - Ihre Experten für 
Umzüge und Entrümpelungen. 
% (0176) 35854051

Badsanierung  % (0160) 97739654

Mischlings-Rüde, BENNO 3 J., 
fröhlich, sehr verschmust + men-
schenbezogen, 48 cm gross, 17 kg,  
muss noch einiges lernen, geimpft, 
kastr., Chip, mag Artgenossen, 
sucht liebevolles Zuhause mit Zeit + 
Geduld, auf Pflegestelle 
% 0151/23778230

Zierfische, Biotopfische, Garten-
teichfische, Pflanzen, Schnecken 
und Muscheln für das Aquarium und 
den Gartenteich, in Uetze. 
%  05173 6741

Suche Katze, ca. 3-4 Jahre alt, kein 
Freigänger. % (0 51 41) 90 70 23

Witwe, 65 J.  alt, sucht eine Frau o. ei-
nen Mann unter 65 J., für Gesell-
schaft - vorzugsweise jemanden de-
russisch spricht. Bitte rufen Sie zwi-
schen 10-17 Uhr an 0171/1921402

Alleinstehende Sie, 74 J., su. 
Damen zwischen 65J. und 75J. zur 
gemeinsamen Freizeitgestaltung. 
Möglichst Innenstadt-Nähe. 
% (01 72) 9 09 68 27

Gut sit. Witwer, 62J, 1.89m, kräftig, 
su. die Dame zw. 43 u. 55J., gern üp-
pig und mollig für viele gem. Höhe-
punkte. Tel.: 0163/2371501

Ich, Mitte 60 J., Raucher, suche 
Dich, Gleichgesinnte für Freizeit, Be-
ziehung. Jede Zuschrift wird beant-
wortet. ) CS 143 808

Reinigungskraft m/w/d für Super-
markt in Hambühren gesucht. AZ: 
Mo.–Sa. von 6:00-9:00 Uhr. Hans 
Schulz Gebäudereinigung GmbH 
% Bewerbung 0170/4553815

Gewissenhafter Handwerker
sucht Nebenbeschäftigung, Maler-
arbeiten, Fliesenarbeiten, Trocken-
ausbau u. andere Reparaturen am 
Haus. % (01 77) 6 65 04 88

Maler und Fußbodenleger  sucht 
Arbeit im Parkett- u. Innenausbau. 

%  0157/89526197

Suche Minijob als Betreuungskraft 
mit Erfahrung, Haushälterin oder 
Putzhilfe. % (01 55) 68 84 28 56

Anleger sucht  Whg o. Mfh von priv. 
leer o. verm., auch unrenoviert. o. 
sanbed. Rasche Kaufabwicklung.
% (01 51) 65 44 42 18

Wir suchen für  Bauinteressenten 
Bauplätze im Raum Celle. FIBAV Im-
mobilien GmbH GSt Celle – H.-J. 
Hartmann Tel. 05141/7090811

3 Zi.-Whg., 59m², möbliert, TV, Bal-
ken, Bad, Gäste WC, KM 400* + NK 
u. MS. Speziell f. Handwerker oder 
Alleinstehende zum 01.06.26 frei.
) CS 148 310

Männl., 75J., Rentner, sucht Whg. 
bis 443* kalt, max. 50m². 
) CS 147 783

Wir kaufen Wohnmobile  und 
Wohnwagen, % (03944) 36160 
www.wm-aw.de Fa.

Handwerk zu fairen Preisen: H & K 
Automobile GmbH, Celle, Hannover-
sche Str. 22 %  (05141) 6886

Ankauf von Gebrauchtwagen, Wil-
ke Automobile, (05141) 9472064
oder Tel. 0172/28713174

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar.
%  (0172) 5117691  

Fahrzeugankauf! Alles anbieten. 
%  0173/6679148

www.auto-ankauf-celle.de

Heimwerker aufgepasst.
Berg´s Sonderposten wieder geöff-
net! Schrauben, Werkzeuge, Alupro-
file u.v.m. – vieles auch kiloweise. 
Freitag 9-17 Uhr, Samstag 10 –16 
Uhr. Braunschweiger Heerstraße 
100, 29227 Celle. 
Vorbeikommen & stöbern!

Hausräumung, sofort alles billig ab-
zugeben. Rollos, Gardinenstangen, 
Gardinen, Lampen, Flurgadreobe, 
Badschrank, Leitern, Gartenpum-
pe,Rasenmäher, Gartengeräte & 
Werkzeug, teilw.neu.
% (0 51 41) 8 23 88

www.Piano-Dilger.de  200 Klaviere, 
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz., 
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl. 
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder 
% (04175) 372.

Großer Webergrill, Gas, inkl. Abde-
ckung, 2x benutzt, mit 2 Gasflaschen 
je 8kg gefüllt. VB 450*

% (01 63) 8 71 11 84

20 Teile Wild-Rose,  Handmalerei, 
Villeroy & Boch, 100*. 
8 Rüdesheimer Kaffeebecher 30*.
% (01 73) 9 53 77 82

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke, 
Kiefer, ofenfertig! Lieferung möglich. 
% (0171) 8742720

Eßzimmertisch 80x140cm, aus-
ziehbar, 2 Einlegeböden und 4 Stüh-
le, VB 200* % (01 76) 53 16 78 96

Motorradkleidung  (M), neuw., mit
diversem Zubehör. Preis VB.
% (0 51 41) 8 23 88
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Kaufgesuche

Dienstleistungen

Verschiedenes Tiermarkt

Freizeit/Freundschaft

Bekanntschaften

Stellenangebote

Stellengesuche

Immobilienmarkt – Gesuche

Vermietungen

Mietgesuche

Automarkt allgemein

Wohnmobile/-wagen

KFZ-Ersatzteile/-Zubehör

KFZ-Gesuche

Verkäufe
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Arbeitslosigkeit im Bezirk der 
Agentur für Arbeit gesunken
Arbeitslosenzahlen für den Monat April werden vorgestellt

CELLE. Die Arbeitslosigkeit ist im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Lü-
neburger Heide (Landkreis Hei-
dekreis, Landkreis Harburg, 
Landkreis Lüchow-Dannenberg, 
Landkreis Lüneburg, Landkreis 
Uelzen, Landkreis Celle) im April 
2026 gesunken. 29.146 Men-
schen waren arbeitslos gemel-
det, 241 Personen (0,8 Prozent) 
weniger als im März, aber 588 
Personen bzw. 2,1 Prozent mehr 
als vor einem Jahr. Die Arbeitslo-
senquote betrug 5,9 Prozent und 
war identisch zum Vormonats-
niveau. Vor einem Jahr lag sie bei 
5,8 Prozent.

„Die fehlenden Konjunkturim-
pulse hinterlassen mittlerweile 
Spuren am Arbeitsmarkt. Zwar 
konnte die saisonale Entwick-
lung dies noch ausgleichen und 
die Arbeitslosigkeit sank, doch 
während die Arbeitslosenzahl im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Lü-
neburger Heide rückläufig war, 
erhöhte sie sich in den Landkrei-
sen Harburg und Uelzen leicht“, 
ordnet Sven Rodewald, Vorsit-
zender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Lüneburger 
Heide die aktuelle Entwicklung 
ein. 

Die Arbeitsagenturen und Job-
center können mit verschiede-
nen Instrumenten die Aussichten 
auf eine Beschäftigungsaufnah-
me verbessern. Neben Eingliede-
rungszuschüssen, Mobilitätshil-
fen, Eingliederungsmaßnah-
men, wie beispielsweise betrieb-
liche Kurzpraktika, gehören auch 
Weiterbildungen dazu. Seit Jah-
resbeginn haben die Agenturen 
für Arbeit in der Lüneburger Hei-
de 1.091 berufliche Weiterbil-

wirtschaftliche Dienstleistungen, 
Handel Instandhaltung und Re-
paratur von Kfz, Gesundheits- 
und Sozialwesen, freiberufliche, 
wissenschaftliche und techni-
sche Dienstleistungen, Verarbei-
tendes Gewerbe, Baugewerbe. 
Aktuell befanden sich damit 
7.517 freie Stellen im Bestand 
der Arbeitsagentur. 

In der Grundsicherung (Job-
center) sank die Zahl der Bedarfs-
gemeinschaften im Vorjahresver-
gleich um 522 auf insgesamt 
26.446. Hierbei wurden im Be-
richtsmonat insgesamt 35.443 
erwerbsfähige Bürgergeldbe-
rechtigte betreut, das waren 
1.099 Personen weniger als vor 
einem Jahr (Grundsicherungs-
daten sind vorläufig und hochge-
rechnet).

Die Arbeitslosigkeit ist im 
Landkreis Celle im April 2026 ge-
sunken. 5.756 Menschen waren 
arbeitslos gemeldet, 37 Personen 
(0,6 Prozent) weniger als im März 
und 129 Personen beziehungs-
weise 2,2 Prozent weniger als vor 
einem Jahr. Die Arbeitslosenquo-
te betrug 6,1 Prozent und war 
identisch zum Vormonatsniveau. 
Vor einem Jahr lag sie bei 6,2 Pro-
zent.

Die Unterbeschäftigung lag 
nach vorläufigen Angaben im 
April bei 6.923 Personen. Sie 
sank gegenüber dem Vormonat 
März (123 Personen beziehungs-
weise 1,7 Prozent) und vergli-
chen mit April 2025 (263 Perso-
nen beziehungsweise 3,7 Pro-
zent). Zur Unterbeschäftigung 
zählen neben den Arbeitslosen 
solche Personen, die nicht als 
arbeitslos gelten.

Zukunftstag hinter hohen 
Mauern der JVA Celle
Infos über Aufgaben der Justizvollzugsbediensteten

CELLE. Auch in diesem Jahr 
fand der Zukunftstag in der Jus-
tizvollzugsanstalt (JVA) Celle 
statt und stieß wieder auf gro-
ßes Interesse. Rund 25 Kinder 
nahmen teil und erfuhren jede 
Menge über den Justizvollzug 
und die Aufgaben der dort täti-
gen Justizvollzugsbediensteten. 
Ein Arbeitsplatz, den man eben 
nicht „einfach mal so“ besu-
chen kann.

Pünktlich um 9 Uhr ging es am 
Zukunftstag vor der JVA los.

Der Gefangenentransport-
wagen (GTW) wurde für eine 

Fahrt zum Gericht vorbereitet 
und im „Warenumschlagszent-
rum“ ein Paket mit Hilfe des 
Röntgengeräts durchleuchtet. 
Was ist im Paket enthalten? Und 
sind die Gegenstände über-
haupt in einer Justizvollzugsan-
stalt erlaubt?

Und weiter beschäftigten sich 
die Kinder mit der Frage, wie ein 
Auto in der Fahrzeugschleuse 
kontrolliert wird, wenn es in die 
JVA fährt. Hier war der gute 
Spürsinn der Kinder gefragt.

Zur großen Freude der Kinder 
zeigte auch „Iska“ ihr Talent als 

Rauschgiftspürhund und über-
raschte damit, sogar ein Handy 
zu „erschnüffeln“. Aber es wur-
de auch sportlich: Die Kinder er-
lernten Grundlagen der Kon-
fliktbewältigung und Selbstver-
teidigung. Außerdem durften 
sie ausprobieren, wie es sich an-
fühlt, „Handschellen“ (Hand-
fesseln) zu tragen.

Zum Abschluss gab es noch ein 
gemeinsames Mittagessen in der 
Anstaltskirche, sodass die JVA 
Celle um 14 Uhr die Kinder zu-
frieden und mit vielen neuen Ein-
drücken „entlassen“ konnte.

Anja Niebuhr neue 
Geschäftsführerin
CELLE. Zum 1. Mai übernimmt 
Anja Niebuhr die Geschäftsfüh-
rung des Jobcenters im Landkreis 
Celle. Sie folgt auf Sylke Schwan-
hold, die nach acht Jahren zum 
Jobcenter Region Hannover 
wechselt. „Ich freue mich sehr 
auf die neue Aufgabe und da-
rauf, wieder in Celle zu sein“, 
sagt Niebuhr. Von 2014 bis 2018 
war sie bereits bei der Agentur 
für Arbeit Lüneburger Heide in 
Celle tätig und verfügt damit 
über fundierte Kenntnisse des re-
gionalen Arbeitsmarktes.

Die Trägerversammlung, das 
gemeinsame Gremium von 
Agentur für Arbeit Lüneburger 
Heide und Landkreis Celle, hat 
Niebuhr zum 1. Mai zur Ge-
schäftsführerin berufen. Mit Nie-
buhr übernimmt eine Führungs-
kraft mit vielseitiger Erfahrung. 
Die 50-Jährige war zuvor in 
unterschiedlichen Funktionen in 
der Arbeitsverwaltung beschäf-

tigt, zuletzt als Geschäftsführerin 
operativ bei der Agentur für 
Arbeit Nienburg-Verden. Davor 
war sie unter anderem in der Re-
gionaldirektion Niedersachsen-
Bremen sowie als Bereichsleiterin 
tätig. Diese Mischung aus opera-
tiver Praxis, Steuerung und inter-
nen Einblicken ist eine gute 
Grundlage für die neue Aufgabe 
– insbesondere mit Blick auf die 
aktuellen Herausforderungen.

„Mit der neuen Grundsiche-
rung stehen wir vor einer wichti-
gen Weiterentwicklung unserer 
Arbeit“, sagt die neue Geschäfts-
führerin. „Der Fokus liegt künftig 
noch stärker auf Qualifizierung, 
klaren Vereinbarungen und einer 
verbindlichen Zusammenarbeit. 
Für uns bedeutet das, Prozesse 
weiterzuentwickeln und gleich-
zeitig die individuelle Unterstüt-
zung unserer Kundinnen und 
Kunden konsequent im Blick zu 
behalten.“

Die teilnehmenden Kinder in der JVA. Foto: privat

dungen gefördert; ein Plus 
gegenüber dem Vorjahreszeit-
raum um 23 Maßnahmen oder 
2,2 Prozent. „Die arbeitsmarkt-
politischen Instrumente wirken 
natürlich einerseits entlastend 
auf die Arbeitslosenzahl, sind an-
dererseits mit konkreten Chan-
cen verbunden“, hebt Rodewald 
hervor. 

Die Unterbeschäftigung lag 
nach vorläufigen Angaben im 

April bei 34.665 Personen. Sie 
sank gegenüber dem Vormonat 
März (441 Personen beziehungs-
weise 1,3 Prozent) und erhöhte 
sich verglichen mit April 2025 
(123 Personen beziehungsweise 
0,4 Prozent). Zur Unterbeschäfti-
gung zählen neben den Arbeits-
losen solche Personen, die nicht 
als arbeitslos gelten, weil sie bei-
spielsweise im Rahmen von 
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen gefördert werden.

Im Rechtskreis SGB III (Agentur 
für Arbeit) lag die Arbeitslosig-

keit bei 11.530 Personen (120 
Personen weniger als im Vormo-
nat, aber 568 Personen mehr als 
vor einem Jahr). Im Rechtskreis 
SGB II (Jobcenter) waren 17.616 
Arbeitslose registriert (121 Perso-
nen weniger als im Vormonat, 
aber 20 Personen mehr als im 
Vorjahr). Durch die Träger der 
Grundsicherung (Jobcenter) 
wurden 60 Prozent aller Arbeits-
losen betreut.

Im vergangenen Monat mel-
deten sich insgesamt 5.626 Per-
sonen arbeitslos. Davon kamen 
2.178 Personen direkt aus Er-
werbstätigkeit. 5.852 Menschen 
beendeten ihre Arbeitslosigkeit, 
davon nahmen 2.219 eine Er-
werbstätigkeit auf.

Die Unternehmen suchen wei-
terhin Mitarbeiter: 1.458 Stellen 
wurden im April neu gemeldet 
(58 weniger als im Vormonat und 
714 weniger als vor einem Jahr). 
Die meisten freien Stellen gibt es 
aktuell in den Branchen sonstige 

Die Agentur für Arbeit in Celle. Foto: Müller

Dr. Wiebke Wietschel (von links), Sozialdezernentin Landkreis Celle 
und Vorsitzende der Trägerversammlung, Sylke Schwanhold, ehe-
malige Geschäftsführerin Jobcenter im Landkreis Celle – wechselt 
zum Jobcenter Region Hannover, Anja Niebuhr, neue Geschäftsfüh-
rerin Jobcenter im Landkreis Celle, und Sven Rodewald; Vorsitzen-
der der Geschäftsführung Agentur für Arbeit Lüneburger Heide.

Foto: privat

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

Wir freuen uns
auf Dich!

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle



Bewirb Dich jetzt alsBewirb Dich jetzt als
ZUSTELLERZUSTELLER oderoder VERTRETUNGVERTRETUNG
(m/w/d)(m/w/d)
Verdienst: bis 17 Jahre 10 € die Std.

ab 18 Jahre 14 € die Std.
Freie Gebiete: Garßen, Groß Hehlen,

Wietzenbruch, Wieckenberg, Lachendorf,
Winsen, Faßberg und Altencelle

0 51 41 -
99 04 11

oder per Mail:
m.ahrens@tvgcelle.de

K O
MM I N U N S E R

T
E
A
M

Du bist gelernte/r Friseur/in oder

hast Berührungspunkte mit dem

Bereich gehabt.

Du liebst es Produkte kennen-

zulernen und zu empfehlen.

Du hast Lust regelmäßig von

unseren Marken geschult zu

werden.

Du willst Teil eines Teams sein,

dass dich beim Wachsen

unterstützt und fördert.

Du hast Lust auf Kommunikation

auf Augenhöhe.

V E R K Ä U F E R / I N I M S H O P
I N C E L L E ( M I N I , T Z , V Z )

Wir suchen
Verstärkung!
Wir suchen
Verstärkung!

I n f o s u n t e r
0 5 1 4 1 2 0 8 5 3 5 5
o d e r d i r e k t a n

i n f o@ f b - l i f e s t y l e - g r o u p . d e

einfach.

regional.

sichtbar

Ihr Stellenangebot im

Telefon:
0 51 41 / 92 43 - 0
Anzeigen@celler-kurier.de

Stellenmarkt im Kurier

37022201_032025

14680001_03202615055701_032026
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Schecks für Singschule und den Kalandhof
Es ist eine gute Tradition, dass das Celler Er-
nestinum in jedem Jahr mit seinem Weih-
nachtskonzert ganz in die Nähe seiner Keim-
zelle kommen und die Stadtkirche als Auffüh-
rungsort nutzen darf und dass die Kollekte 
am Ende des Konzerts jeweils für wohltätige 

Arbeit im Umfeld der Kirche gespendet wird. 
Die Kollekte des Weihnachtskonzerts 2025 
war die größte der vergangenen 20 Jahre und 
wurde kürzlich im Rahmen einer Chorklas-
senprobe mit zwei symbolischen Schecks zu 
gleichen Teilen an die Singschule der Stadtkir-

chengemeinde und den Kalandhof überge-
ben, der von Obdachlosigkeit bedrohte Men-
schen aufnimmt. Der Koch dieser Einrich-
tung, gelernter Konditor, revanchierte sich 
mit einem Kuchen, der den Chorkindern sehr 
gut geschmeckt hat. Foto: J. Habekost

Wille: „Bund liefert bei 
der Fußfessel“
CELLE. Der Bundestag hat die 
Einführung der elektronischen 
Aufenthaltsüberwachung bei 
häuslicher Gewalt beschlossen. 
Der Celler CDU-Landtagsabge-
ordnete Alexander Wille begrüßt 
diesen Schritt ausdrücklich und 
fordert die rot-grüne Landesre-
gierung in Niedersachsen auf, 
nun unverzüglich zu handeln.

„Der Bundestagsbeschluss ist 
ein längst überfälliges Signal für 
mehr Schutz vor häuslicher Ge-
walt. Die elektronische Fußfessel 
nach spanischem Vorbild ist kein 
Symbolprojekt, sondern ein wirk-
sames Instrument, um Annähe-
rungsverbote durchzusetzen 
und Opfer besser zu schützen“, 
erklärt Wille, der Mitglied im In-
nenausschuss des Niedersächsi-
schen Landtages ist.

Für Niedersachsen sei damit je-
de weitere Verzögerung politisch 
nicht mehr zu rechtfertigen. 
„Rot-Grün hat sich monatelang 
hinter der Bundesebene ver-
steckt. Diese Ausrede zieht ab 
heute nicht mehr. Der Bund hat 
gehandelt, jetzt muss Nieder-

sachsen liefern“, so Wille.
Die CDU-Fraktion habe bereits 

im Januar 2025 einen Gesetzent-
wurf zur Änderung des Nieder-
sächsischen Polizei- und Ord-
nungsbehördengesetzes (NPOG) 
vorgelegt, der eine landesrechtli-
che Regelung zur elektronischen 
Fußfessel vorsieht. Statt diesen 
aufzugreifen, habe die Landesre-
gierung blockiert, geprüft und 
vertagt.

„Bei häuslicher Gewalt zählt 
jeder Tag. Frauen und Kinder 
brauchen keinen weiteren Prüf-
auftrag, sondern konkrete 
Schutzinstrumente. Ohne eine 
klare Regelung im NPOG verblei-
ben weiterhin Lücken im nieder-
sächsischen Polizeirecht be-
stehen“, kritisiert Wille.

Wille fordert daher, dass die 
Landesregierung umgehend 
einen an die Bundesregelung an-
gepassten Gesetzentwurf vor-
legt und die Einführung der 
elektronischen Fußfessel bereits 
im Maiplenum auf den Weg 
bringt. Der Entwurf liegt seit über 
einem Jahr auf dem Tisch.

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

ESSEN auf Rädern
Gutbürgerliche Küche -
mit Hingabe frisch für Sie
gekocht!

Tel.: 0 50 51 - 47 31 81
Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH

Kärrnerstraße 34 • 29303 Bergen

Auch fürUnterlüß!

Ein Angebot der:
Eibisch Recycling GmbH & Co. KG
29230 Südheide • Neulandring 12
Tel. 05052 5539550 • info@eibisch-recycling.de

Maurer- &
Betonarbeiten
Ihr Meisterbetrieb in der Südheide

Ihr Fachmann für:

‚4 Neubauten

‚4 Umbauten

‚4 Altbausanierung

‚4 Bauwerksabdichtung

‚4 Schornsteinbau

‚4 Beratung

‚4 Planung

Fleischerei Bernd Zimmermann GmbH | www.fleischerei -zimmermann.de

JETZT NEU:
WhatsApp-Channel:
Angebote, Aktionen & mehr!

MITTAGSTISCH
18.05.2026 bis 22.05.2026

Guter

Geschmack f
ür

unsere Regio
n

WOCHENANGEBOTE
18.05.2026 bis 23.05.2026

Montag bis Samstag
Spartipp! Vom Becklinger Strohschwein:
Schnitzel aus der Oberschale .........................
oder Kugel ....................................................
Wienhäuser Landschinken..............................
Kennen Sie schon?
Geflügelgutswurst .........................................
zarter Aufschnitt, rein Geflügel
Hähnchenbrust Steak.....................................
mariniert
Hähnchen- oder Schweine-Schnitzel ................
kalt oder warm
Geflügelsalat .................................................
mit Mandarine und zarter Hähnchenbrust

12,50€

Montag bis Mittwoch
Putenrahmpfanne mit Gemüse...........................1,39€*

1,79€*

Vegetarisch.........................................................
Gemüselasagne
Zusatzmenü........................................................
Hähnchenbrust mit Spinat-Gorgonzola-Sauce
auf Bandnudeln
Suppe .................................................................
Maiscremesuppe
Dessert/Dienstag bis Freitag erhältlich ...............
Zitronencreme

Zusätzlich bieten wir an:
8,50€

10,80€

4,75€

2,65€

0,99€*

Montag
Kartoffel-Wirsing-Eintopf mit Rauchfleisch.....................................................
Hähnchenbrust mit Champignon-Rahmsauce, Erbsen und Spätzle ...................
Dienstag .....................................................................
Gyrosrahmgeschnetzeltes mit Mais und Champignons, dazu Reis
Mittwoch ....................................................................
Spargelragout mit Klößchen und Salzkartoffeln
Donnerstag.................................................................
Schweinebraten mit Malzbiersauce, Sauerkraut und Speckkartoffelsalat
Freitag ........................................................................
Gebackenes Lachsfilet „Toskana“ mit Spinatsahnesauce,
Rosmarinkartoffeln, Mango und Basmatireis

4,75€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

1,59€*

Donnerstag bis Samstag
Nackensteak Texas oder Paprika .........................
Gulasch halb & halb ......................................
Appenzeller Alpengriller..............................
mit Appenzeller Käse und Bergkräutern

1,49€*

1,39€*

1,79€*

*Die angegebenen Preise gelten pro 100 g und ausschließlich am Bedientresen – nicht im SB-Markt.

1,39€*

2,79€*

1,79€*

3,45€

Zimmermanns Schlemmer Tüte:
3 hausgemachte Leckereien für
Ihren Wochenstart
 400g Putenrahmpfanne
 2 Strohschwein-Koteletts
 1 Packung Geflügel-Griller 3 Stk. im Paket

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht

alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

Kirchliche Nachrichten

Neuenhäusen: 17.5.2026, 18.00 Uhr, Musikalischer Abendgottes-

dienst (Sebastian Kreipe)

Kreuzkirche: s. Neuenhäusen

19.5.2026, 18.18 Uhr, Taizé-Andacht

Kl. Hehlen: Bonifatiuskirche, Fr., 22.05., 18 Uhr Taizégottes-

dienst

An- und Verkauf

Vorwerk-Staubsauger
Reparatur • Zubehör

 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!

Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Mo. geschlossen/ Di.-Fr. 13 - 16 Uhr oder mit Absprache

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle

So beantworten Sie Chiffre-Anzeigen:

•  Wir stellen dem Verfasser einen Chiffre-Code  

zur Verfügung, der ein anonymes Postfach darstellt. 

•  Leser der Anzeige können ihre Nachrichten unter Angabe 

dieses Chiffre-Codes (bitte außen auf den Briefumschlag 

schreiben) an den Celler Kurier schicken. 

•  Wir leiten diese Nachrichten anonym an den Verfasser  

der Anzeige weiter.

• Bei Interesse wendet sich der Verfasser an den Interessenten.

EFH in Celle, 100 m², 3 Zi/Du/Bad, 
KM VB, geeignet für Firmen und 
auch ideal f. Familien, zu verm., 
Chiffre CS 123 456Chiffre-Code

34786801_032025

14764201_032026

36288701_032025

7169601_032026

13707201_032026

13707501_032026

14766101_032026

11462801_032026

8304901_032026

14694301_032026


